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Casagrande gervinnt
Landesmeisterschaft!
IN{ }Iarald Casaglandc hat es u'ieder
einmal geschafft! Nach einem bis
zuletzt dranratischcn'l'urnicr siegte
der Trauner mit 7,5 Punkten und
vcrteidigte darnit dcn Titcl aus dcn
bciden Vor.jahren.
Dabei hielt die Spannung über Sieg
und "Stocker'lplätze" diesntal bis zunt
Iinrle dcr letzten Partic dcs 

-I'urniercs

an. Zlvar hatten <lie Spitzenspieler
ihre Partien bereits becndet, doch
lagen insgesamt 4 Spicler mit je 7,5

Ziihlcrn leichauf, und auch dic
Buchholzrvertung brachte kcin l<lares

Bild.
Folo:T<.Lck'^

Die Reihung der tlrei Erstplazierten wurde schlielllich durch die Sonneborn-
Berger-Wertung bestimmt, je ein viertel Punkt (der linappcst nriiglichc Abstand)
trenntc die "N,ledaillenträgcr"! Einzig I'etcr Krirnzl als Vierter rvics deutlich
weniger lluchholz-Punkte auf.

Dabei rvar der Turniersieger gar nicht besonders in I;ornr und zeigte sich in der N'fil1e des Turnieres
deutlich unzufrieden mit seinenr Spiel. Erst im Finish trumpfle Casagrande auf, rvenn der Erfblg gegen
Peter Bernhard in der L Runcle auch ein u,eniq qltickliclt zustande katn.

llrttc lcsc)1 Sru scitcr aul'S.-itc 3 y'



PROBLEMSCHACH Bcarbeitet von wcrncr Schmoll

Fränkische Spielercien

Im vorliegenden Beitrag hat besonders der Schlüssel (= Lösungszug) meinen Beifall gefunden'

Das Diagramm selbst zeigt uns den Schwarzen als brot- und hilflosen Mann'

Erstaunlicherweise sind aber doch 4 Züge notwendig, um dem Schwarzen beizukommen - mag

sein. daß auch der PATT-Spuk hicr sein Unwcscn treibt .. . .

Herbert ENGEL, llOF
("Hofer Anzeiger", 4| 1993)

Weiß:
Kel
Ta8
Lal
sd2
(4)

t4'

I
rä

*
abcdcfgh

8

7

o

5

4

3

2

I

Schwarz:
Kcl
c2
c4
(3)

MATT IN 4 ZUGEN

Lösung nuf Seite: Z3

Impressum:
Medieninhaber: Landesverband OberÖstereich des Östeneichischen Schachbundes, Waldeggstr. 16, 4020 Linz (Dienstzeircn
Montag und Donnerstag von l5 bis 18.00 Uhfl, Telefon 0732/66 38 15, Klappe 22 DW. Bankverbindung: Allg. Sparkasse
Linz, Konto Nr. 0200-308189,
Anschrift der Redaktion: Peter Sadler (nir den Inlult veranNonlich), Ramsauerstr. 24, 4020 Lnz, Telefon. 0732i 34 47 96 oder
07321772014573 (Büro)l Margit Aknen, Flossmarnweg 18, 4030 Linz, Telefon und FAX 0732/3 I 00 86.
Erscheina 40x jährlich, Privaubonnementpreis S 350.-, Preis des Einzelheftes 10.- , Eigenveruielftllti8lung, Aufgabepostamt
4020 Linz.

7



Zweiter wurde der hohe Favorit, GM Valeri Beirn. Der Welser Legionär überzeugte, ohne zu glänzen.
ln seinen Weißpartien wußten die Gegner seinem Druck nicht lange stand zu halten (arn besten konnte
noch Senioren-Landesmeister Gerhard Kramer mithalten), in seinen Schu,arzpartien riskierte GM Beim
jedoch zu wenig, um gegen die gleichlalls vorsichtigen heimischen Spitzenspieler zu ganzen punkten zu
kommen.

Ein glänzendes Turnier spielte Reinhard Heirnberger. Der Valentiner Kapitän war stets an der Spitze zu
finden und geriet nie ernsthaft in Verlustgefahr, beeinciruckend vor allenr seine Parlie qeqen Hernrann
Knoll

Undankbarer vierler Platz lirr FM Peter Kranzl. Dcr-frauner remisierte gegen die drei Spitzenrciter und
schlug den "Rest", daß es nicht zu mehr reichte, rst ofltnbar nrcht seine Schuld (u,er kann sich schon die
Gegner in den erstcn Rundcn aussuclrcn)

Die übrigen Favoriten blieben knapp hinter der Spitze zunick, bei der Dichte des Feldes genügte schon
ein schwacher Tag, urn alle Chancen zu verspielen. Abgefallen eigentlich nur Harald Thallinger, der sich
gegen seine Gewohnheit taktisch sehr anftillig zeigte und besonders von Johann Wimnrer furchterlich
"zerrissen" wurde.

Zwei junge Spieler zeigten bei diesern Turnier besonders auf.

Peter Bernhard (ASKO Vcklabruck) bot die sicherlich beste Leistung seiner nochjungen Karriere. Der
Vöcklabrucker zeigte gediegenes Positionsspiel und große Sicherheit, auch die einzige Verlustpartie
gegen Casagrande wurde erst in der letzten Viertelstunde der Bedenkzeit entschieden. Die beste
Leistung bot Bernhard gegen Helmut Wurdinger, der routinierte Ennser wurde in seinenr eigenen Stil
an die Wand gcspiclt

Peter Firkelbauer (SV Freistadt) brillierte zrvei Drittel des Turnieres vor allern mit unglaublichen
Steherqualitäten, scin Rentis gcgen Christian Weiß (zeitwcisc nrit N4inusturrnl) rvar cine dcr
"Sehenswürdigkeiten" des'l'urnicrcs Ohne das Nachlassen gegen Ende der Woche wäre für Pirkelbauer
ein Spitzenplatz möglich ge\vesen

Von den Kategoriepreisträgern wußten vor allem Johann Hainzinger und Prof. JosefNußbaumer zu
gefallen, rvährend Martin Schneider seinen Erfolg vor allem einer taktisch klugen Leistung verdankt,
indem er sich mit keinern Spitzenspieler "anlegte"

Das Nennungsergebnis blieb nlit I 54 Teilnehrnern etwas hinter den Zahlen der Vorjahre zunick, das
"Linzer Open" rvirft wohl schon seine Schatten voraus. Qualitativ dagegen konnte man sehr zufrieden
sein, 24 Spicler lagen über der "2000-er"-Grenze.
Die Veranstaltung brachte eine Fülle interessanter Partien. Wesentlich trug dazu bei, daß es an den
Spitzenbrettern praktisch keine Salonrenrisen gab, wenn sich die Stars auch meist recht vorsichtig
zeigten. Kein Wunder angesichts der Tatsache, daß eine einzige Niederlage bereits das Ende allcr
Chancen aufeinen Platz ganz vorne bedeutete

Sehr gut bewährt hat sich die Einfuhrung, daß Spieler, die sich am Vortag von einer Runde abmeldeten,
dafur kein Reuegeld berappen nrußten. So konnte mancher Schachfreund trotz eines unaulschiebbaren
Termines arn Turnier teilnehmen, und den Gegnern blieb das unbefriedigende Warten auf den
"Kontumazpunkt" erspart.
Kritik an der Auslosung brachte vor allem, daß zahlreiche Paarungen vereinsgleicher Spieler zustande
kanten. ln den ersten Runden war an den vorderen Brettern eine regelrechte "St Valentiner
Vereinsmeisterschaft" irn Gang. Wieweit eine "Steuerung" der Auslosung sich allerdings mit den
Turnierregcln vereinbaren läßt, wird erst zu prüfen sein.
Nicht schuld war der Computer (soll heißen das Auslosungsprogranrnr) daran, daß nranche Spieler nicht
die Gegner bekamen, die sie sich gerne gervünscht hatten. lliuc lcscn Sic rrcrrcr aut'Scrrc (r 
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Oö. Landesmeisterschaft im Turnierschach 1997 - 21. - 29.3. 1997

Rq. SNr Tit, Spieler

Endstand

Elo Nat Verein PKt. BH SB

1 2 lM CASAGRANDE Harald
2 1 GM BEIM Valeri
3 7 HEIMBERGER Reinhard lng.
4 5 FM KRANZL Peter
5 6 KNOLL Hermann
6 10 FM HELLMAYRAloisMag.
7 11 STEINERMAYR Thomas
8 4 FM WEISS Christian
I 8 LACINA Adolf

10 14 MK KLUG Robert Dr.
1 1 22 BERNHARD Peter
12 31 SCHNEIDER Martin
13 27 HAINZINGER Johann
14 36 NUSSBAUMER Josef Prof.
15 21 KONMD Edmund
16 12 MK KRAMER Gerhard
17 18 NUSSBAUMER Johann
18 13 BRANDSTATTER Friedrich
19 26 DUMANCIC Pero
20 I TOBER Gerhard
21 3 FM THALLINGER Harald
22 23 WIMMER Johann
23 35 MITTENDORFER Josef Dl.
24 42 KUBISTA Dietmar
25 45 HUBER Günther
26 39 DAXINGER Johann
27 15 WURDINGER Helmut
28 40 PIRKELBAUER Peter
29 52 FARTHOFER Josef
30 41 JURECKA Christoph
31 30 LEICHTFRIED Hans-Martin
32 29 BARTL Franz Mag.
33 19 MAYERHOFER Peter
34 47 PRACHERSTORFER Christian
35 50 SCHÖRGENDORFER Harry
36 38 SEISENBACHER Friedrich
37 53 WAWRICKA Alfred
38 55 KISS Csaba
39 24 MÜLLER Max
39 32 LACHMAIR Erwin
41 58 HONEGGER Rudolf
42 62 WOLFSTEINER Peter
43 16 HÖGL|NGER Christian
44 33 DOPPELHAMMER Herbert
45 34 PLENCNER Christian
46 25 REIL Manfred Mag.
47 153 RUZIC Zeljko
48 68 STEINBRECHER Markus
49 90 HEHENBERGER Peter
50 5f SCHöPF Andreas
51 28 BINDER Erich
52 17 BIRKLBAUER Toni
53 37 POSCH Roland
54 66 DELEJA-HOTKO Kart lng.
55 44 MEISINGER Thomas

2360 AUT SC Traun 67
2513 ISR Welser SC - Hertha
2206 AUT ASK St. Valentin
2242 AUI SC Traun 67
2234 AUT SV Gmunden
2169 AUT SV Urfahr
2155 AUT SK Kirchdorf/Krems
2296 AUT SC Traun 67
2186 CZE SV Freistadt
21 16 AUT SC Traun 67
2017 AUf ASKO Vöcklabruck
1954 AUT SV Gmunden
1976 AUT SV Grieskirchen
1933 AUT SVVöcklabruck
2018 AUT Union Hartkirchen
2121 AUf SV Bad Schallerbach
2043 AUT ASK St. Valentin
2117 AUf Welser SC - Hertha
1982 YUG SV Urfahr
2172 AUf ASK St. Valentin
2302 AUT ESVAttnang-Puchheim
2006 AUT TSV Frankenburg
1939 AUT SVVöcklabruck
1908 AUT SK Kirchdorf/Krems
1890 AUT TSV St.ceorgen/Gusen
'1920 AUT ASK Nettingsdorf
2104 AUT Ennser Schachklub
1912 AUT SV Freistadt
1852 AUT TSU Wartberg/Aist
1909 AUT ASKO Leonding
1960 AUT SV Steyregg
1967 AUT SK Voest Linz
2041 AUT SV Freistadt
1888 AUT ASK St. Valentin
1866 AUT Ennser Schachklub
1925 AUT SV Urfahr
1851 AUT ASKö Leonding
1837 ROM SVKleinmünchen
2001 AUT Ennser Schachklub
1952 AUT SV Scharnstein
1833 SUI SV Urfahr
1800 AUT SC Traun 67
2070 AUT SV Haslach
1948 AUT SV Urfahr
1940 AUT SV Steyregg
1986 AUT Ennser Schachklub

0 YUG ASV Linz
1786 AUT ASK Nettingsdorf
1684 AUT SV Gramastetten
1863 AUT TSU Wartberg/Aisr
1973 AUT ASK St. Valentin
2065 AUT SV Freistadt
1927 AUT ASKö Leonding
1789 AUT Ennser Schachklub
1895 AUT ASKÖ MÜhIIAI

7,5 56,5

7,5 53,0
7 54,0
7 49,5

6,5 49,5
6,5 42,O

6 53,0
6 51,0
6 50,0
6 49,0
6 49,0
6 47,5
6 47,5
6 46,5
6 46,0
6 45,0
6 45,0
6 44,5

6 42,0
6 38,0
5,5 49,5
5,5 48,5
5,5 48,0

5,5 45,5
5,5 45,0
5,5 44,5
5,5 44,5
5,5 44,0
5,5 44,0
5,5 43,0
5,5 41,0
5,5 40,5
Ä< AdE

5,5 37,0
5 51,0
5 48,0
E AA R

5 45,0
5 45,0
5 45,0
5 44.5
5 44,5
5 43,5
5 43,0
5 42,5
5 42,5
5 42,5

45,75
45,50
45,25
41,75
?o Än

36,25
34,75
35,25
34,75
32,75

30,50
33,00
29,50
30,75
30,50
28,50
30,00
28,00
28,50
27,50
29,25
29,00
25,50
26,50
25,75
27,75
26,50
23,25
24,75
25,00
26,50
26,50
23,50
25,75
23,50
25,00
24,75
24,25
24,25
19,50
20,25
25,50
23,00
22.25
24,25
)17F
21.00
21 ,00
20,50
20,50
21,50
21,75
21,00
19,50
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56 56 PENEDER Hans Mag.
57 67 LEITNER Gerald
58 109 KARLHUBER Richard
59 69 NAGY Laura
60 71 LANGE Wilhelm Ing.
61 61 SURTMANN Leopold
62 93 GANGL Andreas Dr.
63 84 BARESCH Günter
64 103 FENZL Konrad
65 83 REICHOR Stefan
66 79 KUTTNIG Roland
67 95 ITZENTHALER Jürgen
68 101 TIEFENTHALER Bernhard
69 76 GRAFENHOFER Harald
70 74 INNREITER Werner Mag.
71 113 PAMMESBERGER Karl
72 49 STULIK Jiri Di.
73 99 SONNTAGBAUER Manfred
74 59 ATZENHOFER Konrad
75 111 NIKOLIC Richard
76 63 FEILMAYR Erwin
77 60 LACHMAIER Franz Sen.
78 81 STEIDL Gerhard
79 72 HIESLMAYR Stefan
79 80 PRZYBYLO Paul
81 89 MOHERNDL Gerhard
82 86 SONNLEITNER Wolfgang Di.
83 114 EULLER Rolf Dieter
84 100 SOMMER Johannes
85 46 RAMSAUER Michäl
86 97 PLEIMER Anton
87 85 FUGGER Christian
88 122 ZAUNER Franz
89 54 EERNEGGER Roben
90 70 HILGARTH Franz
91 130 NEUBÖCK Rudolf Mag.
92 57 HASELGRUBLER Reinhold
93 48 EINFALT Peter
94 92 SPITZL Robert
95 82 HOFMANN Robert Ing.
96 96 LACHMAIER Franz Jun.
97 94 STADLMAYR Hermann
98 88 SCHEUCHENEGGER Gerhard
99 65 KIENBERGER Erich

100 78 HAAS Gerald
101 64 WEISS Peter Di.
102 75 STUMMER Jürgen
103 91 KAGERER Markus
104 112 HEUMEL Robert Dr.
105 154 SEHER Karl-Heinz Dr.Di.
106 124 KÖFLER Christian
107 107 SOLLRADL Friedrich
108 98 WEBER Helmut Ing.

109 123 VOGL Karl
1 10 1 10 SEYRL Klaus
111 115 STUBAUERLeopo|d
112 131 SCHIEFERMÜLLER Walter
1 13 '1 19 BARTOLICH Alexander
114 73 FRECH Josef
1'15 77 RAHN Peter

1836 AUT ASV Linz
1788 AUT SV Gramastetten
1601 AUT SC Hörsching
1784 ROM TSVSt.Georgen/Gusen
1778 AUT SV Kleinmünchen
1810 AUT SV Kleinmünchen
1663 AUT SV Urfahr
1692 AUT USC Vöcklamarkt
1615 AUT SC Ottensheim
1694 AUT TSU Wartberg/Aist
1728 AUT ASKO Leonding
1656 AUT SV Scharnstein
1621 AUT SGVorchdorf
1740 AUT SK Voest Linz
1753 AUT TSV St.Georgen/Gusen
1571 AUT SVVöcklabruck
1879 AUT SK Voest Linz
1636 AUT SV Scharnstein
1832 AUT ESV Westbahn Linz
1592 AUT Welser SC - Hertha
1797 AUT SV Urfahr
1824 AUf ESV Westbahn Linz
1708 AUT TSV St.Georgen/Gusen
1774 AUf SK Klrchdorf/Krems
1714 AUT SG Vorchdorf
1685 AUT ASV Linz
1691 AUT TSV St.Georgen/Gusen
1545 AUT SV Urfahr
1626 AUT ASKO Mühltal
1890 AUT ASKO Leonding
1652 AUT ASKO Mühltal
1691 AUT SVScharnstern
1507 AUT TSU Vorderweissenbach
1849 AUT SV Kremsmtinster
1778 AUT Ennser Schachklub
1461 AUT 1. OO SC Ebensee
1834 AUT SV Steyregg
1883 AUT Union Hartkirchen
1671 AUT SC Ottensheim
1702 AUf SC Otlensheim
1654 AUT ASV Linz
1657 AUT SV Eferding
1687 AUT TSU Wartberg/Aist
1792 AUf SV Kleinmünchen
1730 AUT SC Hörsching
1794 AUT ASKO Leonding
1752 AUT SV Scharnstein
1679 AUT Spg.Pregarten-Unterw.
1580 AUT SK Voest Linz

0 AUT SC Ottensheim
1481 AUT ASK Nettingsdorf
1603 AUT SV Kremsmünster
1649 AUT SV Gramastetten
1506 AUT Linzer Schachverein
1593 AUT TSV St.Georgen/Gusen
1533 AUT AISV Vorwärts Steyr
1460 AUT SK Voest Linz
1518 AUT TSU Neuhofen/Krems
1766 AUT ESV Westbahn Linz
1732 AUT Union Münzbach

5
5

5
5
5
5

5
5
5

5
5
4,5
4,5
4,5

4,5
A\
4,5
4,5

42,0 17,00
41,5 20,75
41,5 20,00
41,5 19,25
41,0 20,75
41,0 20,00
40,5 18,50
39,0 17,00
38,0 21,00
38,0 19,00
37,5 19,00
37,5 16,50
45,0 21,50
45,0 19,25
44,5 17 ,50
43,5 19,75
43,5 18,50
42,5 20,25
42,0 17,75
40,5 16,50
39,0 17,50
38,0 16,50
38,0 15,00
37,5 15,25

37,0 14,25
36,0 14,25
36,0 11,50
33,5 14,00
45,5 16,00
44,0 19,00
44,0 16,50
43,5 18,25
43,0 17,00
43,0 16,00
42,5 18,00
41,5 16,75
40,0 14,25
39,5 15,25
39,5 14,50
39,5 12.75
39,5 11,50
39,0 16,50
39,0 15,25
39,0 13,00
38,0 14,25
36,5 1 1,50

35,5 12,25

35,5 9,00
34,5 11,75
34,0 9,00
33,5 '12,00

32,5 12,00
32,0 11,75

30,5 7,50
29,5 1 1,25
41.0 13,25
40,0 12,00
38.5 12.50

5
5

4

4

4

4

4
t

4

4

4

4

4

4

4
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r 16 105

"17 
129

1 1B 104
1 19 143
120 142
121 106
122 108
123 128
124 43
125 137
126 102
127 87
128 132

130 144
131 120
132 121

133 148
134 150
135 134

136 127
137 'l17

138 147

139 1 18

140 125
141 140
142 146
143 145
144 136
145 138

146 152
147 20

148 139
149 149
150 141

151 1 16
152 151
ICJ IJJ

154 135

EDLINGER Wilhelm
STURMBERGER Andreas
WIPPLINGER Manked
SEIFRIED Wolfgang
WIESNER Martin
LEHNER Roland
ERANDSTETTER Dieter
EERNHARD Rudolf
WURMH0RINGER Günter
INNREITER Christian
HAGER Johann
HUMENBERGER Werner
RACKETSEDER Robert
RABENGRUBER Herbert
PAWLITSCHKO Manfred
PASSECKER Josef
LEHNER Martin
DESL Ulrich
KIRSCHNER Andreas
DJUMLIJA Karlo
RAUSCHER Erwin
BURGER Martin
HEUMEL Roland
EDER Markus
KURTZ Philipp
SCHUH Friedrich
KRAUSS Christian
KNOLL Rudolf
KITZMULLER Hubert
ORTNER Robert
NUSSBAUMER Hans-Peter
OBRAN Harald
GRUNWALD Franz
SCHRAMBÖCK Herbert
GAHLEITNER Thomas
KALTENBRUNNER Hans-Jörg
HALMER Rudolf
HOFFMANN Herbert
HINTERLEITNER Reinhard

1613 AUT AISVVorwärts Steyr
1462 AUT ASK Nettingsdorf
1614 AUT SKVoest Linz
1350 AUT DSG Union St.Martin/Tr.
1362 AUT SV Grieskirchen
1609 AUT TSU Wartberg/Aist
1602 AUT SK Kirchdorf/Krems
1465 AUT ASKÖ Vöcklabruck
1904 AUT SK Kirchdorf/Krems
1399 AUT TSV St.Georgen/Gusen
1620 AUT SV Scharnstein
1689 AUT SV Grieskirchen
1432 AUI ASKÖ Leonding
1471 AUT SC Haag/Hausruck
1314 AUT ASKÖ Leonding
1511 AUT TSVSt.Georgen/Gusen
1507 AUT TSU Wartberg/Aisl
1260 AUT SV Kremsmünster
1200 AUT DSG Union St.Martin/Tr
1403 AUT ASK Nettingsdorf
1469 AUT ASV Linz
152'1 AUT DSG Union St.Martin/Tr
1285 AUT SKVoest Linz
1521 AUT TSU Wartberg/Aist
1472 AUf SV Kleinmünchen
1377 AUT SV Gramastetlen
1289 AUT SV Grieskirchen
1313 AUT SV Urfahr
1400 AUT SV Urfahr
1395 AUT DSG Union St.Martin/Tr

0 AUT ASK St. Valentin
2034 AUT ASV Linz
1390 AUT SC Hörsching
1210 AUT SC Ottensheim
1365 AUT TSU Wartberg/Aist
1523 AUT SV Gramastetten

0 AUT AISV Vorwärts Steyr
1424 AUf ASV Linz
1402 AUT TSV St.Georgen/Gusen

3,5 38,5 12,00
3,5 37 ,0 11,75
3,5 37,0 10,00
3,5 36,5 12,75
3,5 35,0 12,50
3,5 35,0 11,75
3,5 31,5 9,50
3,5 28,5 9,00
3 42,0 12,00
? 10q 1a7q

3 39,5 9,00
3 39,0 11,25
3 36,5 11,50
3 36,5 10,50
3 36,5 9,00
3 36,0 10,50
? ?Äq 11)q
3 35,0 9,75
3 33,5 5,00
3 33,0 9,25
3 32,0 9,25
3 31,5 8,00
3 30,0 8,25
3 29,5 5,50
3 29,0 6,50
2,5 35,5 9,25
2,5 32,0 8,50
2,5 32,O 6,50
2,5 32,0 6,25
2,5 30,0 3,50
2,5 28,0 1,25
2 41,5 8,75
2 35,5 7,00
2 34,5 3,00
2 34,O 7,00
2 31,5 5,00
1,5 32,0 5,50
1 36,0 0,00
0 31,0 0,00

I.i)rtsctzung \1n Scitc :l

Apropos Auslosungsprogramm. Edmund Poschers "Boss" zeigte sich jeder Lage gewachsen, kleine
"Kinderkrankheiten" in der Bedienung wurden von Poscher noch während des Turnieres behoben, so
daß die klaglose Abwicklung der Veranstaltung wesentlich erleichtert rvurde.
Landesspielleiter IS Wemer Stubenvoll und seine Helfer IS Allred Tkaczuk und Peter Stadier hatten es
nrit den durchrvegs disziplinierten Teilnehmern nicht schwer. Zwischenftille gab es keine, die
Veranstaltung verlief in der gewohnt freundschaftlichen Atmosphäre.

Das Buflet - ständiger Kritikpunkt früherer Jahre - wurde diesmal vorn Schachlandesverband in
Eigenregie gefuhrt. Dies brachte als Neuerungen kulante Preise und freundliche Bedienung, das
"Dreimäderlhaus" - Karin Stubenvoll und ihre Klassenkolleginnen - machte seine Sache ausgezeichnet.

Ein Lob aussprechen muß man auch dem Personal des Magistrates Linz, das stets lreundlich und
hilßbereit agierte (nur einmal sorgte eine Stromabschaltung - Alarmübung oder ahnliches - kurzlristig
fu r Verwirrung, glücklicherweise vor Rundenbeginn).

- p.st -

So viel fur's Erste. Partien und Nachbetrachtungen gibt es in der nächsten Nummer, auch "Herr Kiebitz"
hat manches gesehen und erlauscht, tvas er in der Folge zum besten geben wird.
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21. - 29. März 1997
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BrN Spieler Weiß SNr Erq. Sllr Sprel er Schwdl ?

1 HAAS GERAI,D

2 CASAGRANDE ITARALD

3 PRZYBYLO PAUL
4 WEISS CHRISTIAN
5 HOFMANN ROBERT JNG.
6 KNOLL HERMANN

I FUGGER CHRISTIAN
8 LACINA ADOLF
9 I]UMENBERGER WERNER

10 HELLMAYR ALOIS MAG.

11 MOHERNDL GERHARD

12 KRAMER GERHARD

13 KAGERER MARKUS

14 KLUG ROBERT DR,
15 GANGL ANDREAS DR,
15 HOEGLINGER CHRISTIAN
17 ITZENTHALER JUERGEN
18 NUSSBAUMER JOHANN
19 PLEIMER ANTON

20 OBRAN HARALD
21 SONNTAGBAUER MANFRED

22 WIMMER JOHANN

23 HAGER JOHANN
24 REIL MANFRED MAG.
25 WIPPLINGER MANFRED

26 HAINZINGER JOHANN
2] LEHNER ROLAND

28 BARTL FRANZ MAG.
29 BRANDSTETTER DIETER
3O SCHNEIDER MARTIN
31 SEYRL KLAUS
32 DOPPELHAMMER HERBERT

33 HEIJMEL ROBERT DR.
34 MITTENDORFER JOSEF DI.
35 EULLER ROLF DIETER
36 POSCH ROLAND

3? STUBAUER LEOPOLD
38 DAXINGER JOHANN

39 BURGER I"IARTIN
4O JURECKA CHRISTOPH
41 BARTOLICH ALEXANDER
42 WURMHOERINGER GUENTER

43 LEHNER MARTIN
44 HUBER GUEI.]THER

45 VOGL KARL

78 0:1 1 BEIM VALERI
2 I:0 19 KUTTNIG ROLAND

B0 0:1 3 THALLINGER iIARALD
4 1 :0 B1 STEIDL GERHARD

82 0:1 5 KRANZL PETER
6 1:0 84 BARESCH CUENTER

85 O:I ? HEIMBERGER REINHARD ING.
B 1:0 86 SONNLEITNER WOLFGANG DI.

Bl 0:1 9 TOBER GERHARD

10 ! 88 SCHEUCHENEGGER GERHARD

89 0:1 11 STEINERMAYR THOMAS

12 lto 90 HEHENBERGER PETER
91 O:I 13 BRANDSTAETTER FRIEDRICH
14 l.:0 92 SPITZL ROBERT

93 0:1 15 WURDINGER HELMUT

16 1:0 94 STADLMAYR HER.|4ANN

95 0:1 L7 BIRKLBAUER TONI
1B 1:O 96 LACHMAIER FRANZ JUN.
91 1 :0 19 I'IAYERHOFER PE?ER
20 1:0 98 WEBER HELMUT ING.
99 \ 22 BERNHARD PETER
23 0:1 101 TIEFENTHALER BERNHARTI

LO2 \ 24 MUELLER MAX

25 1:0 103 FoNZL KONRAD

104 0:1 26 DUIIANCIC PERo
21 7t0 105 EDLINGER l{ILHELM

106 0:1 28 BINDER ERICH
29 i:0 107 SOELLRADL FRIEDRICH

108 0:1 30 LEICHTFRIED HANS-MARTIN
31 1:0 109 KARLHUBER RICHARD

110 0:1 32 LACHMAIR ERWIN

33 1:0 111 NIKOLIC RICHARD
112 0:1 34 PLENCNER CHRISTIAN
35 0:1 1.13 PAMMESBERGER KARL

114 0:1 36 NUSSBAUMER JOSEF PROF.
3l 0:1 21 KONRAD EDI''IUND

115 0: I 38 SEISENBACHER FRIEDRICH
39 1 7T6 KALTENBRUNNER HANS-.IOERG

117 0:1 40 PIRKELBAUER PETER

41 1:0 118 EDER MARKUS

119 0:1 42 KUBISTA DIETMAR
43 1:0 120 PASSECKER JOSEF

121 0: l. 44 MEISINGER THOMAS

45 \ I22 ZAUNER FRANZ
123 0:1 46 RAMSAUER MICHAEL

v



46 PRACHERSTORFER CHRISTIAN
47 KURTZ PHILIPP
4B STULIK JIRI DI.
49 RAUSCHER ERI^IIN

5O SC}IOEPF ANDREAS

51 STURMBERGER ANDREAS

52 WAWRICTG ALFRED

53 SCHIEFER}ruELLER WALTER

54 KISS CSABA
55 IiOFFMÄNN HERBERT

56 HASELGRUEBLER REINHOLD

5] HINTERLEITNER REINHARD
5B ATZENIIOFER KONRAD

59 INNREITER CHRISTlAN
6O SURTMANN LEOPOLD
61 GRUENWALD FRANZ

52 FEILMAYR ERWIN
63 GAHLEITNER THOI4'\S

64 KIENBERGER ERICH

65 SEIFRIED WOLFGANG

66 LEITNER GERALD
67 KNOLL RUDOLF

68 NAGY LAURA
69 HEUMEL ROLAND

70 LANGE WILHELM ING.
71 SCHRAMBOECK HERBERT

?2 FRECH JOSEF
?3 HALMER RUDOLF

74 STUMMER JUERGEN

?5 RTIZIC ZELJKO
16 R-I\HN PETER

41 1:0 124
125 0:1 48
49 1:0 126

I21 0tl 50

51 1:0 128
129 0:1 52

53 0:1 130
131 0:1 54

f: n \Jt
133 0:l 56

5'1 \ 1.3 4

135 0r1 58

59 1:0 136
r31 4 60

61 1:0 138
139 0:1 62

63 1:C 110
141 0:1 64
65 1 :0 I42

143 1 66
61 4 t44

145 0:1 68

69 1:0 146
147 0:1 10
71 1:0 148

149 0:1 12
13 1:0 150

151 0:1 14
?5 1:0 I52

153 \ -t6

77 1 :0 I54

KOEFLER CHRISTIAN
EINFALT PETER
RABENGRUBER HERBERT

SCHOERGENDORFER HARRY

BERNHARD RUDOLF

FARTHOFER JOSEF
NEUBOECK RUDOLF MAG.

BNRNEGGER ROBERT

RACKETSEDER ROBERT

PENEDER HANS MAG.
DJUMLIJA KARLO
HONEGGER RUDOLF
KlTZMUELLER HUBERT
LACHMAIER ERANZ SEN.
ORTNER ROBERT

WOLFSTNINER PETER
SCHUH FRIEDRICH
WEiSS PETER DI.
WIESNER I'IARTIN
DELEJA'HOTKO KARL INC.
PAI"ILITSCHKO MANFRED

STEINBRECHER MARKUS

KRAUSS CHRISTIAN
I]ILGARTH FRANZ

DESL ULRICTI
H]ESLMAYR STEFAN

KIRSCHNER ANDREAS

INNREITER I.IERNER MAG.
NUSSBAUMER HANS-PETER
GRAFENHOFER HARALD
SEHER TGRL-HEINZ DR.D]

F-^-H-i.cö 
^6r 

? A,tn:ö

BrN Spieler Weiß SNr Erq. SNr SDieIer Schwarz

O SOMMER JOHANNES

O SEHER KARL-HElNZ DR.DI.
1 BEIM VALERI
2 KUBISTA DIETI1AR
3 THALLINGER HAFÄLD
4 MElSINGER THOMAS

5 KRANZL PETER
6 EINFALT PETER
7 HEIMBERGER REINHARD ING.
8 SCHOERGENDORTER HARRY

9 TOBER GERHARD

1O STEINERMAYR THOMAS

11 FARTHOFER JOSEF
12 BRANDSTAETTER FRIEDRICH
13 PENEDER HANS MAG,

14 WURDINGER HELMUT

15 WOLFSTEINER PETER

16 BIRKLBAUER TONI
1? WEISS PETER DI,
18 STEINBRECIIER MARKUS

19 KONRAD EDMUND

20 HILGARTH FRANZ

21 DUMANCIC PERO

22 HIESLMAYR STEFAN

100 0:0K 0

154 1:0 0

1 1:0 41
42 Atl 2

31:0 43
44 0:l 4

5 1:0 46
48 0:1 6

? 1:0 41
50 l.:0 I
9 0:1 49

11 1:0 51

52 AtI 72
13 0:1 54

56 0;1 14
15 l.:0 58
62 0:I 16
1? 0:1 59
64 0:1 18
68420
21 1:0 51
70 1:0 25
26 7:0 63
'12 0:I 21

chi 6l f rai
c^iö1€,öi

JURECKA CHRISTOPH
CASAGRANDE HARALD
WURMHOERINGER GUENTER

WEISS CHRISTIAN
RAMSAUER MICHAEL
KNOLL HERMANN

PRACHERSTORFER CI]RISTIAN
LACINA ADOLF
STULIK JIRI DI.
SCHOEPF ANDREAS

KRAMER GERHARD

BERNEGGER ROBERT

KLUG ROBERT DR.

HONEGGER RUDOLF

HOEGLINGER CHRlSTIAN
ATZENHOFER KONRAD

NUSSBAUMER JOHANN

OBRAN TßRALD
SURTMANN LEOPOLD
REIL MANFRED MAG.
FEILMAYR ERWIN
HAINZINGER JOHANNI



23 BINDER ERICH
24 INNREITER WER}IER MAG.
25 LEICHTI'RIED HANS.MARTIN
26 TIEFENTHALER BERNHARD

2? LACHMAIR ERWIN
2B PAMMESBERCER KARL
29 PLENCNER CHRISTIAN
3O NUSSBAUMER JOSEF PROF.
31 SEISENBACHER FRIEDRICH
32 PIRKELBAUER PETER
33 NEUBOECK RUDOLF MAG.
34 BERNHARD PETER
35 MUELLER MAX
36 GRAFENHOFER HARALD
37 KALTENBRUNNER HATIS_JOERC
38 ZAUNER FRANZ
39 RACKETSEDER ROBERT

40 LACHMAIER FRANZ SEN.
4I DELEJA_HOTKO KARL ING.
42 DJUMLIJA KARLO
43 SCHEUCHENEGGER GERJ{ARD
4 4 PAWLITSCHKO I'IANFRED
45 I'IAYERHOFER PETER
46 EULLER ROLF DIETER
47 STUBAUER LEOPOLD
48 BURGER I'IARTIN
49 EDER MARKUS

50 KUTTNIG ROLAND

51 PASSECKER JOSEF
52 STEIDL GERHARD
53 KOEFLER CTIRISTlAN
54 REICHOER STEFAN
55 BARESCH GUENTER

56 RABENGRUBER HERBERT

57 SONNLEITNER I{OLFGANG DI.
5B BERNHARD RUDOLF
59 KITZMUELLER HUBERT
60 HEHENBERGER PETER
61 ORTNER ROBERT
52 SPITZL ROBERT

63 SCHUH FRIEDRICH
64 STADLI.{AYR HERMANN
65 WIESNER MARTIN
66 LACHT1AIER FRANZ JUN.
67 WEBER HELMUT ING.
68 FENZL KONRAD

69 KRAUSS CHRISTIAN
]O EDI,INGER WILHELM
71 DESL ULRICH
]2 SOELLRADL FRIEDRICH
73 KlRSCHNER ANDREAS
74 KARLHUBER RICHARD
75 NUSSBAUMER IiANS PETER
76 NIKOLIC RICHARD

28 1:0 65 KIENBERGER ERICH
?4 1:0 29 BARTL FRANZ MAG.
30 \ 69 NAGY LAURA

101 T 31 SCHNEIDER MARTIN
32 O:1 71 LANGE WILHELM ING.

113 0:1 33 DOPPELHAMMER HERBERT
34 1:0 73 FRECH JOSEF
36 1:0 75 STUMMER JUERGEN
38 1:0 77 RAHN PETER
40 1:0 97 PLEIMER ANTON

130 0;1 10 HELLMAYR ALOIS MAG.
22 7:0 102 HAGER JOHANN
24 \ 99 SONNTAGBAUER MANFRED
16 L1 39 DAXINGER JOHANN

116 0:1 45 HUBER GUENTHER
I22 h 55 KISS CSABA
I32 A:I 57 HASELGRUEBLER REINHOLD
60 1 r0 143 SEIFRIED WOLFCANG
66 1:0 137 INIJREITER CHRISTIAN

134 0:1 67 LEITNER GERALD
88 0:1 153 RUZIC ZELJKO

144 0:l 23 WIMMER JOHANN
19 1:0 112 HEUMEL ROBERT DR.

1 1 4 0 : 1 35 MI T?ENDORFER JOSEF DI .

115 0:1 37 PoScH ROLAND

11? 0:1 53 WAWRICKA ALFRED
11.8 0:1 ?8 HAAS GEFALD
?9 0;1 119 BARTOLICH ALEXANDER

120 ! BO PRZYBYLO PAUL
81 \ T2T LEHNER MARTIN

I24 0..1 82 HOFI'IANN ROBERT ING.
83 1:0 123 VocL KARL
84 1:0 125 KURTZ PHILIPP

126 0:1 85 FUGGER CHRISTIAN
86 4 I21 RAUSCHER ER'.IIN

128 0:1 87 HUMENBERGER W0RNER
136 4 89 MOHERNDL GERHARD
90 1:C 129 STURMBERGER ANDREAS

i38 \ 9T KAGERER MAR.KUS

92 
" 

131 SCHIEFERMUELLER WALTER
140 0:1 93 GANGL ANDREAS DR.
94 1:0 133 HOFFII\NN HERBTRT

I42 0:I 95 ITZENTHALER JUERGEN
96 1:0 135 HINTERLEITNER REINHARD
98 1:0 139 GRUENWALD FRANZ

103 0:1 141 GAHLEITNER THOtd\S
146 0:1 104 }.IIPPLINGER ITANFRED

105 1:0 145 KNOLL RUDOLF
14S I, 106 LEHNER ROLAND
107 1:C 147 HEUMEL ROLAND

150 }1 108 BRANDSTETTER DIETER
109 1:0 149 SCHRAMBOECK HERBERT
152 0:1 110 SEYRL KLAUS
111 1:0 151 HALMER RUDOLF

ACHTUNG ACHTUNG ACHTUNG ACHTUNG ACHTUNG ACHTUNG

sc.hachlehrgangunterlagen fOr den besonderen unterrlcht (Heft a-f) in begrenzter
stüclsahl neu aufgelegt von der schweizerischen Kreditanltalt erhälflich1um
Stückpreis von 200,-ATS (inkl. Versand) erhätflich bei

Rudolf Ring Tel.i 07s2/641 047 (priv.) 3
/65s2.2802 (Fa,)



Ergebnisse de! 3. Runde

BrN spieler l,leiß sNr Erq. sNr Spieler Schwarz

5 DOPPELIIAMMER HERBERT

6 KNOLL IIERMANN.I STULIK JIRI DI.
8 BERNEGGER ROBER1

9 KRAMER GERHARD

10 KLUG ROBERT DR.

11 ATZENHOFER KONRAD

12 I]OEGLINGER CHRISTIAN
13 NUSSBAUMER JOHANN

14 LANGE WILHELM ING.
15 OBRAN HARALD

DUMANCIC PERO

CASAGRANDE HARALD
HAINZINGER JOHANN

WEISS CHRISTIAN

1 BEIM VALERI
2B BINDER ERlCH
3 THALLINGER HARALD

34 PLENCNER CHRISTIAI.i
5 KRANZL PETER

36 NUSSBAUMER JOSEF PRCF.

? HEIMBERGER REINHARD ING.
11 STEINERMAYR THOMAS

3B SEISENBACHER TRIEDRICH
4O PIRKELBAUER PETER

15 WURDINGER HELMUT

5O SCHOERGENDORFER HARRY

70 HILGARTH FRANZ

21 KONRAD EDMUND

]4 INNREITER WERNEP MAG.

60 LACH},IÄIER FRANZ SEN.

22 BERNHARD PETER

3O LElCHTFRIED HANS_MARTIN
66 DELEJA-HOTKO KARL ING.
68 STEINBRECHER MARKUS

IO1 TIEFENTHALER BERNHARD

8 LACINA ADOLF
9 TOBER GERHARD

13 BRANDSTAETTER FRIEDRICH
1? BIRKLBAUER TONI
19 MAYERHOFER PETER
?2 HIESLMAYR STEFAN

24 MUELLER I'1AX

]6 GF,AFENHOFER HAMLD
83 REICHOER STEFAN
32 LACHMAIR ERWIN
84 BARESCH GUENTER

8? HUMENBERGER WERNER

9O HEHENBERGER PETER

93 GANGL ANDREAS DR.
42 KUBISTA DIETMAR
94 STADLIIAYR HERMANN

44 MEISINGER THOI'T\S

96 LACHMAIER FRANZ JUN.

98 WEBER HELMUT ING.
4B EINFALT PETER

105 EDLINGER WILHELM

52 FARTHOFER JOSEF
1O 7 SOELLMDL FRIEDRICH
109 KARLHUBER RICHARD

56 PENEDER HANS MAG.

111 NIKOLIC RICHARD

113 PAMMESBERGER KARL
62 WOLFSTEINER PETER

122 ZAUNER FRANZ

64 WEISS PETER DI.
I3O NEUBOECK RUDOLF MAG.

81 STEIDL GERHARD

132 RACKETSEDER ROBERT

86 SONNLEITNER WOLFGANG DI.
88 SCHEUCHENEGGER GERHARD

134 DJUMLIJA KARLO

26 0:I
2 I:0

21 7:0
4\1

33 0:1
6 \:a

49 0:1
54 0: I
12 L:0
14 1:0
59\
16 i:0
18 1:0
71 0:1
20 \1

10 1:0
67 0:1

153 0:1
31 0:1
454
5? ,1

69 0:1
73 0:1
?5 0:1
7l 0:1
78 0:1
23 \
82 1:0
25 1 :0
29 I:A
85 L:0
35 1:0
3? 1:0
39 1:0
41 1:0
95 0:1
43 1:0
9'l \
46 1:0
4? 1:0
99 Yl

51 1:0
104 0;1
53 1:0
55 0:1

110 0:1
58 0:1
61 1 :0

119 0:1
63 0:1

154 0: l
65 1:0

141 0:1
BO \

I21. ,
1,2'1 0 | I
89 1:0

16 HELI,MAYR ALOIS MAG.

],7 LEITNER GERALD

18 RUZIC ZELJKO
19 SCHNEIDER MARTIN
2O HUBER GUENTHER

21 HASELGRUEBLER REINHOLD

22 NAGY LAURA
23 FRECH JOSEF

24 STUMMER JUERGEN

25 RAHN PETER
25 HÄÄS GERÄLD

2? WIWER JOHA}IN
28 HOFMANN ROBERT ING.
29 REIL MANFRED MAG.

30 BARTL FRANZ MAG.

31 FUGGER CHRISTIAN
32 MITTENDORFER JOSEF DI.
33 POSCH ROLAND

34 DAXINGER JOHANN

35 JURECKA CHRISTOPH
36 ITZENTHALER JUERGEN

37 WURMHOERINGER GUENTER

38 PLEIMER ANTON

39 RAMSAUER MICHAEL

4O PRACHERSTORFER CHRISTIAN
41 SONNTAGBAUER MANFRED

42 SCHOEPF ANDREAS

43 WIPPLINGER MANFRED

44 WAWRICKA ALFRED

45 KISS CSABA

46 SEYRL KLAUS

4] HONEGGER RUDOLF
4B SURTMANN LEOPOLD
49 BARTOLTCH ALEXANDER
50 FEILMAYR ERWIN
51 SEHER KARL-HEINZ DR.DI,
52 KIENBERGNR ERICH
53 GAHLEITNER THOMAS

54 PRZYBYLO PAUL

55 LEHNER MARTIN
56 RAUSCHER ERVIIN
57 MOHERNDL GERHARD

40



5B KÄGEF.ER I',lARKUS

59 INNREITER CHRISTIAN
60 HAGT]R JOHANN

61 LEHNER ROLAND

62 BMNDSTETTER DIETER
63 SCHiEFERMUELLER I.IALTER
64 SEIFRIED WOLFGANG

65 KUTTNIG I]OLAND
66 SOMMER JOHANNES
67 STUR]'JBERGER ANDREAS
68 HEUMEL ROBERT DR.
69 HOFFMANN HERBERT
7O HINTERLEITNER REINHARD
71 GRUENWALD FRANZ
72 KNOLL RUDOLF
?3 VOGL KARL
?4 HEUMEL ROLAND
]5 KURTZ PHILIPP
]6 SCHRAMBoECK HERBERT
7? HALMER RUDOLF

KITZMUELLER HUBERT

SPITZL ROBEIiT
ORTNER ROBERT

PAWLITSCHKO MANFRED

DESL ULRICH
KALTENBRUNNER HANS _ JOERG
PASSECKER JOSEF
KIRSCHNER ANDREAS

SCHUH FRIEDRICH
FENZL KONRAD
I,]IESNER MARTIN
EULLER ROLF DIETER
STUBAUER LEOPOLD
BURGER MARTlN
EDER MARKUS

KRAUSS CHRISTIAN
KOEFLER CHRISTIAN
NUSSBAUI"IER HANS-PETER
MDiI\gtrUöLts NEKbLK I
BERNHARD RUDOLF

91 1:0 136
131 0:1 92
102 1:0 l3B
I06 0:1 I44
108 0:1K 148
1 31 11 116
14 3 t1 I20
'/9 1:o 150

100 0:1 i40
129 0;1 103
112 \ r42
133 0:1 114
135 0:1 1i5
139 4 7r1
145 1:0 118
123 \ t46
141 0;1 1?-4

lzt l:\t l).

149 Ö:t 126
lSL l:0 128

Ergebnisse der 4- Runde

BrN Spreler Wel.ß SNr Erg. SNr Spiel.er Schwarz

O DAXINGER JOHANN
O NUSSBAUMER HANS-PE1ER
1 BEIM VALERI
2 KLUG ROBERT DR.
3 KRANZL PETER
4 KONRAD EDMUND

5 HEIMBERGER REINHARD ING
6 STEINERMAYR THOMAS
? LEICHTFRIED HANS_MARTIN
8 PLENCNER CHRISTIAN
9 WURDINGER HELMUT

1O tsERNHARD PETER
11 DELEJA-HOTKO KARL ING.
12 LACINA ADOLF
13 TOBER GERHARD

14 BRANDSTAETTER FRIEDRICH
15 BIRKLBAUER TONI
16 I'TAYERHOFER PETER
17 FARTHOFER JOSEF
18 BERNEGGDR ROBERT

19 PENEDER HANS MAG.
2O BINDER ERICH
21 WOLFSTEINER PETER

22 WEISS PETER DI.
23 STEINBRECHER MARKUS

24 NUSSBAUMER JOSEF PROF.
25 HILGARTH FRANZ

26 SElSENBACHER FRIEDRICH
27 PIRKELBAUER PETER
28 TIEFENTHALER BERNHARD
29 KUBISTA DIETMAR
3O KARLHUBER RICHARD
31 NIKOLIC RICHARD
32 RAMSAUER MICHAEL

sni a I €rai
q^iöl fröt

KRAMER GERHARD

CASAGRANDE HARALD
HOEGLINGER CHRISTIAN
KNOLL HERMANN

NUSSBAUMER JOHANN

HAINZINGER JOHANN

WEISS CHRISTIAN
HELLMAYR ALOIS MAG.
INNREITER WERNER MAG.
ATZENHOFER KONRAD

THALLINGER RARALD
PRACHERSTORFER CHRI STIAN
SCHOERGENDORFER HARRY

STULIK JlRI DI.
SCHOEPF ANDREAS

I,IAWRICKA ALFRED
OBRAN HARALD
REIL MANFRED I1AG.

DUMANCIC PERO

HASELGRUEBLER REINHOLD
BARTL FRANZ MAG.

DOPPELHAMMER HERBERT
MITTENDORFER JOSEF DI.
SURTMANN LEOPOLD
POSCH ROLAND

KIENBERGER ERICH
LANGE WILHELM ING.
JURECKA CHRISTOPH
HOFMANN ROBERT ING.
WURMHOERINGER GUENTER

HUBER GUENTHER

FUGGER CHRISTIAN

39 0:0K 0

152 1:0 0

1 1:0 72
14 0:1 2
5 1:0 16

21 0:1 6

7 1:0 18
11 0:1 21
30 0:1 4

34 0:1 10
15 1:0 14
22 1t0 59
66 0:1 3

B 1:0 41
9 1:0 50

13 1:0 49
1l 0:1 51
19 4 53
52 1:0 20
s4 4 25
56 0;1 26
28 0:1 51
62\29
64 0:1 33
68 4 35
36 1:0 61

70 1:0 31
38 1;0 65
40 1:0 11

101 \ 4r
42 ItO 82

109 0:1 43
111 0:1 45
46 1:0 85

,44



3l ZAUNER FRANZ 122 1tI 31 SCHNEIDER MARTIN

34 s(JHEIJCHENEGGRR GERTIARD BB U 23 W]MMER JOIIANN

35 IIEI5INGER THOM.A.S 44 I:0 91 KAGDRER MARKUS

36 EINFALT PETER 48 4 91 PLEIMER ANTON

3? LACHI1AIER FRANZ SEN. 60 0:1 99 SONNTAGBAUER MANFRED

38 SPITZL ROBERT 92 0:1 67 LEITNER GERALD

39 HAGER JOHANN 102 0:1 69 NAGY LAURA

40 HIESLMAYR STEFAN 12 I:A 148 DESL ULRICII

41 STEIDL GERHARD 81 0:1 153 RUZIC ZELJKO

42 PAWLITSCHKO MANFRED 144 0:1 89 MOHERIiDL GERHARD

43 MUELLER MAX 24 I:A 104 WIPPLINGER MANFRED

44 LACHMAIR ERWIN 32 }1 105 EDLIT;GER VIILHELM

45 SOELLRADL FRIEDRICH 10? 0:1 55 KISS CS/rBA

46 HONEGGER RUDOLF 58 1:0 110 SEYRL KLAUS

4? PAI"I.IESBERGER KCRL 113 4 63 FEILI'1AYR ERWIi']

48 KALTENBRUNNER HANS-JOERG 116 0:1 73 FREcil JosEF
49 PASSECKER JosEF 120 0:1 l5 STUl"t'{xR JUERGEN

50 GRAFENHOFER HARALD 76 1:0 114 EULLER RoLF DIETER

51 KOEFLER CHRISTIAN I24 4 11 RAHN PETER

52 RABENGRUBER IiERBERT 126 1:0 78 HAAS GERALD

53 NEUBORCK RUDOLF MAG. 130 1:0 l9 KUTTNIG ROLAND

54 scHUH FRIEDRICH 1.40 0:1 80 PRZYBYLo PAUL

55 REICHOER STEFAN 83 1:0 1i5 STUBAUER LEOPOLD

56 BARESCH GUENTER 84 1:0 119 BARTOLICH ALEXANDER

5? SONNLEITNER WOLFCANG DI. 86 1:0 125 KURTZ PHILIPP
58 HUMENBERGER WERNER 87 1:0 121 LEHNER MARTIN

59 HEHENBERGER PETER 90 1:0 131 SCHIEFERMUELLER WALTER

60 GANGL ANDREAS DR. 93 1:0 141 GAHLEITNER THOMAS

61 STADLMAYR HERMANN 94 1:0 143 SEIFRIED WoLFGANG

62 RACKETSEDER ROBERT 132 0:1 95 ITZENTHALER JUERGEN

63 LACHMAIER FRANZ Jut'. 96 1:0 145 KNOLL RUDOLF

64 IdEBER HELMUT ING. 98 { 151 HALMER RUDOLF

65 FENZL KoNRAD 103 1:0 154 SEHER KARL-HEINZ DR.DI
66 KITZMUELLER HUBERT 136 O:1 106 LEHNER ROLAND

6? BRANDSTETTER DIETER 108 0:1K 137 INNREITER CHRISTIAN
68 oRTNER ROBERT 138 0:1 112 HEUMEL ROBERT DR.

69 WIESNER MARTIN 1-42 4 I\1 BURGER MARTIN
70 KIRSCHNER ANDREAS 150 0:1 123 voGL KARL

?1 KRAUSS CHRISTIAN T46 '1 T21 RAUSCHER ERI'III'I

72 DJUMLIJA KARLO 134 \ 139 GRUENWALD FRANZ

73 HOFFMANN HERBERT 133 0:1 100 SOMMER JOHANNES

?4 EDER MARKUS 118 1:0 135 HINTERLEITNER REINHARD

75 BERNHARD RUDOLF T2B 4 I41 HEUMEL ROLAND

76 SCHRAMBOECK HERBERT 149 0;1 129 STURMBERGER ANDREAS

Ergebnisse der 5, Runde

BrN spieler Weiß sNr Erq. SNr SDieler Schwarz

5
6

1

B

9

l0
11

149
6

2

21
4

10
3

33
3B

43
72

SCHRAMBOECK HERBERT

KNOLL HERMANN

CASAGRANDE HARALD

HAINZINGER JOHAI.]N

WEISS CHRISTIAN
HELLMAYR ALOIS MAG.

THALLINGER HARALD

DOPPELHAMMER HERBERT

SEISENBACHER FRIEDRICH
WURMHOERINGER GUENTER

KRAMER GERHARD

HUBER GUENTHER

1:0 0

z\
41

0:1 5

1:0 15
\22

0:1 36
0:1 I
0:1 9

0:1 11
0:1 40
0:1 13

cniä1{ra,

BEIM VALERI
HETMBERCER PETNHARD TNG.

KRANZL PETER
WURDINGER HEL}IUT
BERNHARD PETER

NUSSBAUMER JOSEF PROF.

LACINA ADOLF
TOBER GERTIARD

STEINERMAYR THOMAS

PIRKELBAUER PETER

BRANDSTAETTER FRIEDRlCH

4L



12 SCIiOEPF ANDREAS
13 HOEGLINGER CHRISTIAN
14 NUSSBAUMER JOHANN

15 HASELGRUEBLER REINHOLD

16 DUI'4ANC1C PERO

1] BARTL FRANZ MAG.
18 LEITNER GERALD

19 REIL MANFRED MAG.
2O INNREITER WERNER MAG.

21 SCHNElDER MARTiN
22 NACY LAURA
23 MITTENDORFER JOSEF DI.
24 JURECKA CHRISTOPH

25 MOHERNDL GERHARD

26 WAI,IRICKA ALFRED
2] RUZIC ZELJKO
28 A?ZENHOFER KONRAD

29 PRZYBYLO PAUL
30 WIMMER JOHANN

31 BARESCH GUENTER

32 HOFMANN ROBERT ING,
33 POSCH ROLAND

34 FUGGER CHRISTIAN
35 PRACHERSTORFER CHRISTIAN
36 SCHEUCHENEGGER GERHARD

3] STULIK JIRI DI.
38 SCHOERGENDORFER HARRY

39 KISS CSABA

4O ITZENTHALER JUERGEN
41 LACHMAIER FRANZ JUN,
42 SURTMANN LEOPOLD
43 PLEIMER ANTON

44 KIENBERGER ERICH
45 LANGE WILHELM ING.
46 FRECH JOSEF

47 STUMMER JUERGEN
48 NEUBOECK RUDOLF MAG.

49 LEHNER ROLAND

5O EDLINGER WILHELM
51 FEILMAYR ERWIN
52 RAHN PETER

53 HEUMEL ROBERT DR.
54 KAGERER MARKUS

55 VOGL KARL
56 DESL ULRICH
5? HALMER RUDOLF
5B HAAS GERALD
59 RAUSCHER ERWIN
60 SOMMER JOHANNES
61 VIIPPLINGER I1ANFRED

62 GRUENWALD FRANZ
63 SEYRL KLAUS
54 EULLER ROLF DIETER
65 STUBAUER LEOPOLD

66 CAHLEITNER THOMAS

67 BURGER MARTIN
68 NUSSBAUMER HANS_PETER

69 BARTOLICH ALEXANDER
]O KNOLL RUDOLT-

71 LEHNER MARTIN
?2 SEHER KARL-HEINZ DR.DI.
]3 BRANDSTETTER DIETER
]4 KIRSCHNER ANDREAS
?5 HEUMEL ROLAND
76 HINTERLEITNER REINHARD

51 0:1 14 KLUG ROBERT DR.
16 1:0 42 KUBISTA DIETMAR

18 1:0 46 RAMSAUER MICHAEL

5? 
' 

21 KONRAD EDMUND

26 0r1 52 FARTHOFER.IOSEF
29 1:0 l0 HILGARTH FRANZ
61 1 19 MAYERHOFER PETER
25 1:0 62 WOLFSTEINER PETER
14 \ 30 LEICHTFRIED HANS_MARTIN

31 
' 

68 STEINBRECHER MARKUS

69 0:1 34 PLENCNER CHRISTIAN
35 1:0 66 DELEJA-HOTKO XARL ING.
41 1:0 72 HIESLMAYR STEFAN

89 0:1 44 MEISINGER THOMAS

53 1:0 99 SONNTAGBAUER MANFRED

153 t:0 54 BERNEGGER ROBERT

59 
" 

101 TIEFENTHALER BERNIIARD

B0 0:1 1l BIRKLBAUER TONI
23 lt1 83 REICHoER STEFAN

84 0:1 24 MUELLER MAX

B2 A:I 28 BINDER ERICH

3? 1:0 86 SONNLEITNER WOLFGAn-G DI.
85 0:1 39 DAXINGER JOHANN

41 \ 81 HUMENBERGER WERNER

8B 0:1 48 EINFALT PETER

49 AtI 90 HEHENBERGER PETER

50 0;1 93 GANGL ANDREAS DR.

55 1:0 94 STADLMAYR HERMANN

95 0:1 56 PENEDER HANS MAG.

96 I 58 TIONEGGER RUDOLF

61 l.:0 103 FENZL KONRAD

91 \ 64 WEISS PETER DI.
65 0:1 109 KARLHUBER RICHARD
1I }' 111 NIKOLIC RICHARD

?3 1:0 122 ZAUNER FRANZ

?5 1:0 126 RABENGRUBER HERBERT

i30 0;1 76 GRAFENHOFER HARALD

1.06 0:1 32 LACHI1AIR ERI'IIN

105 \ 60 LACHMAIER FRANZ SEN.

63 1:0 124 KOEFLER CHRISTIAN
7? 0:1 113 PAMMESBERGER KARL

112 0;1 81 STEIDL GERHARD

91 \ 131 INNREITER CHRISTIAN
123 0:1 92 SPITZL ROBERT

148 0:1 98 WEBER HELMUT ING.
151 0:1 102 HAGER JOHANN

7B L:0 144 PAVILITSCHKO MANFRED

I21 \ 19 KUTTNIG ROLAND

1OO \ T29 STUR},IBERGER ANDREAS

104 h 13], SCHIEFERMUELLER WALTER

139 1;0 10? SOELLRADL FRIEDRICH
1.10 0:1 132 RÄCKETSEDER ROBERT

114 \ 134 DJUMLIJA KARLO

115 ä 140 SCHUH FRIEDRICH
141 1:0 115 KALTENBRUNNER HANS-JOERG

117 0:1 i43 SEIFRIED WOLFGANG

152 0:1 1LB EDER MARKUS

119 1:0 142 WIESNER MARTIN

145 0:1 120 PASSECKER JosEF
r21 \ T46 KRAUSS CHRISTIAN
154 1:0 125 KURTZ PHILIPP
108 1:0 138 ORTNER ROBERT

150 0:1 128 BERNHARD RUDOLF

14? I:0 136 KITZMUELLER HUBERT /l?
135 0: I lJJ HOFIMANi\ HERtsERT "J



Ergebnisse der 6. Runde

BrN Spieler weiß SNr Ero. SNr Spieler Schwarz

KRANZL PETER

BEIM VALERI

O SURTMANN LEOPOLD

O HINTERLEITNER REINHARD

O KIRSCHNER ANDREAS

^ 'r,**** c^iel frei
1?q n,nK n r+rr,*, snielfrei +**+.L
I50 1 :0 spielfrei

5 4 2CASAGRANDEHARALD
1 1:0 4 WEISs CHRISTIAN
7 1 :0 5 KNOLL HERI4ANN

I 1:0 16 HOEGLINGER CHRISTIAN
9 \ 18 NUSSBAUMER JOHANN

36 0:1 10 IIELLM YR 
^LOIS 

MÄG.

11 \ 22 BERNHARD PETER

13 0: I 2l HAINZINGEF, JOHAr-N

52 1 14 KI,UG ROBERT DR,

40 \ 25 REIL NANFRED MAG.

15 1:0 41 JURECIG CHRISTOPH

2I h 53 WAWRICKA ALFRED

44 A:1 29 BARTL FRÄNZ MAG.

34 1:0 57 HASELGRUEBLER REINHOLD

153 \ 35 MITTENDORFER JOSEF DI.
46 0:1 3 THALLINGER HARALD

48 0:1 12 KRAMER GERHARD

1? 0:1 55 KISs CSABA

L9 1;0 51 SCHOEPF ANDREAS

56 0;1 23 WIMI{ER JOHANN

24 I:A 59 ATZENHoFER KoNRÄD

68 0:L 26 DUMANCIC PERO

28 1:0 57 LEITNER GERALD
30 1:0 70 HILGARTII FRANz
14 \ 3I SCHNEIDER MARTIN

16 0:1 33 DOPPELHAMMER HERBnRT

90 0:1 37 Poscri ROLAND

93 0:1 38 SEISENBACHER FRIEDRICH
39 \ '13 FRECH JOSEF
42 ltl 75 STUMMER JUERGEN

101 1:0 43 WURMHOERINGER GUENTER

109 0:1 45 HUBER GUENTHER

32 I:A B1 STEIDL GERHARD

92 0:l 47 PRACHERSTORFER CHRISTIAN
87 \ 54 BERNEGGER ROBERT

58 L:0 89 MOHERNDL GERHARD

62 A:1 96 LACHMAIER FRANZ JUN.
98 4 63 FEILMAYR ERWIN

99 4 54 WEISS PETER DI.
66 0:1 9? PLEIMER ANTON

111 0:1 69 NAGY LAURA

113 1:0 ?1 LANGE WILHELM ING.
12 11 IO2 HAGER JOHANN

103 1:0 49 STULIK JIRI DL
50 1:0 95 ITZENTHALER JUERGEN
60 1:0 119 BARTOLICH ALEXANDER

105 \ 65 KIENBERGER ERICH
120 0:1 78 HAAS GERALD
118 0:1 B0 PRZYBYLO PAUL

122 1,t0 82 HOFMANN ROBERT INc.
83 }' 130 NEUBOECK RUDOLF MAG.

126 \ 84 BARESCH GUENTER

132 Otl 85 FUGGER CHRISTIAI'I
86 1:0 139 GRIJENWALD FRANZ

HEIMBERGER REINHARD lNG
LACINA ADOLF

5 TOBER GERHARD

6 NUSSBAUMER JOSEF PROF.
? STEINERMAYR THOMAS

B BRANDSTAETTER FR.lEDRICH
9 FARTHOFER JOSEF

IO PIRKELBAUER PETER
11 WURDINGER HELMUT

L2 KONRAD EDMUND

I3 MElS]IJGER THOMAS

14 PLENCNER CHRIsTIAN
15 RUZIC ZELJKO
16 RAMSAUER MICiiAEL
1? EINFALT PETER
1B BIRKLBAUER TONI
19 MAYERHOFER PETER

20 PENEDER HANS MAG.

21 MUELLER MAX

22 STEINBRECHER MARKUS

23 BINDER ERICH
24 LEICIITFRIED IIAI]S-MARTIN
25 INNREITER l^IERNER MAC

26 GRAFENHOFER HARALD
2? HEHFJNBERGER PETER

28 GANGL ANDREAS DR.

29 DAXINGER JOHANN

3O KUBISTA DIETMAR
31 TIEFENTHALER BERNHARD

32 KARLHUBER RICHARD
33 LACHMAIR ERWIN
34 SP]TZL ROBERT

35 HUMENBERGER WERNER

36 I]ONEGGER RUDOLF

3] WOLFSTEINER PETER

38 WEBER HELMJT ING.
39 SONNTAGBAUER MANFRED

4O DELEJA-HOTKO KARL ING.
41 NIKOLIC RICHARD
42 PAMMESBERGER KARL

43 HIESLMAYR STEFAN
44 FENZL KONRAD

45 SCHOERGENDORFER HARRY

46 LACHMAIER FRANZ SEN.
47 EDLINGER WILHELM

4B PASSECKER JOSEF
4 9 EDER MARKUS

50 ZAUNER FRANZ

51 REICHOER STEFAN
52 RABENGRUBER HERBERT

53 RACKETSEDER ROBERT

54 SONNLEITNER WOLFGANG D]

4r



55 II'NREITER CHRISTIAN
56 SE1FRIED I{CLFGANG
57 STADLMAYR HERMANN

53 KUTTNIG ROLAND

59 RAUSCHER ERWIN
6O BERNHARD RUDOLF
61 STURMBERGER ANDREAS
62 SCHIEFERMUELLER WALTER

63 DJUMLIJA KARLO
64 SCHUIT FRIEDRICH
65 PAWLITSCHKO MANFRED

66 KRAUSS CHRISTlAN
6I HEIJMEL ROLAND

68 DESL ULRICH
69 KOEFLER CHRIST]AN
?O SOELLRADL FRIEDRICIi
?1 WIESNER MARTIN
72 KALTENBRUNNER HANS.JOERG
73 NUSSBAUMER HANS.PETER
?4 KURTZ PHILIPP
75 KITZMUELLER HUBERT

131 \
143 1:0
94 1 :0
79 1:0

127 0:1
128 0;1
129 1 :0
1JI U:i
134 0:1
140 0; I
144 0:1
146 ,
147 0:1
l4B 0:1
124 1:0
101 l:0K
i42 \1

116 0:1
152 0:i
125 0:1
136 1:0

Fr^ahhi.cÄ dÄr ? Pr nda

8B SCHEUCHENEGGER GERHARD

91 KAGERER MARKUS

141 GAHLEITNER THOMAS

154 SEHER KARI,.HEINz DR.DI
?? RAHN PETER

1OO SOIO4ER JOHANNES

104 l^IIPPLINGER MANFRED

TO6 LEHNER ROLAND

1OB BRANDSTETTER DIETER
112 IIEUMEL ROBERT DR,
114 EULLER ROLF DIETER
115 STUBAUER LEOPOLD
121 LEHNER MARTIN
].23 VOGL KARL

151 HALMER RUDOLF
133 HOFFMANN HERBERT
110 SEYRL KLAUS
i45 KNOLL RUDOLE

1 ].I BUF.GER MART IN
]49 SCHRÄMBOECK HERBERT

138 ORTNER ROBERT

BrN Spieler Weiß sNr Ero. sNr Spieler schwar?

O EULLER ROLF DIETER
O ORTNER ROBERT

O SEIFRIED WOLFGANG

O K]RSCHNER ANDREAS

I KRANZL PETER
2 HELLI'IAYR ALOIS MAC.
3 CASAGRANDE HARALD

4 HAINZINGER JOHANN

5 WEISS CHRISTIAN
6 KNOLL HERMANN

7 NUSSBAUMER JOHANN

B KLUC ROBERT DR.

9 BERNHARD PETER
1O THALLINGER HAMLI)
11 KMMER GERHARD

12 MITTENDORFER JOSEF DI.
13 HOEGLINGER CHRISTIAN
14 POSCH ROIAND
15 SEISENBACHER i'RIEDRICH
I5 WIMMDR JOIIANN
1] HUBER GUENTHER

18 REIL W.NFRED I'IAG.
19 DUMANCIC PERO

2O WAWRICKA ALFRED
21 KISS CSABA

22 SCHNEIDER MAR,TlN
23 NAGY LAURA
24 LACHT1AIER FRAI.]Z JUI.I.
25 JURECKA CHRISTOPH

26 FRECH JOSET
2I PMCHERSTORFER CHN I ST IAN
28 PLEIMER ANTON

29 HIESLI'IAYR STEFAN
3O WURMHOERII]GER GUENTER

114
I3B
143
150

5

t0
2

21
4

6

22
3

12
35
16
31
3B

23

25
26
53
55
31
69
96

73

91
't2

0:0K 0

0:0K 0

0 r 0K 0

0;0K 0

\r
0:1 'l

\8
\e
44A

1 : U al
q 11

l:U !f,
1:0 29
433

0:1 13

0:1 36
t1 19

0:1 2I
1:0 42

424
1;0 i01
1:U 1)J

1:0 28
1 :0 30

1:0 57

0:1 32
0;1 19

1:0 14

0: I 44

1:0 113
0:1 58
0:1 71
0:1 16

ch i Ä I f io i

q^ialfYai

c^ I o I f 
' 

ö i ' 
{ 

' I * 
' '

cni-lfr-i

BEIM VALERI
IIE]MBERCER REINHARD ING.
LACINA ADOLF
TOBER GERHARD

PlRKELBAUER PETER

FARTHOFER JOSEF

STEINERMAYR THOMAS

PLENCNER CIiRISTIAN
WURDINGER HELMUT

BARTL FRANZ MAG.

DOPPELHAMMER HERBERT

BRANDSTAETTER FRIEDRICH
NUSSBAUMER JOSEF PROF.

MAYERHOFER PETER
KONRAD EDMUND

KUBISTA DIDTI'IAR

MUELLER }1AX

TIEFENTHALER BERNHARD

RUZlC ZELJKO

8lNDER ERICH
LEICHTFRlED HANS_MARTlN

HASELGRUEBLER REINHOLD
LACHMAIR ERWIN

DAXINGER JOHANN

INNREITER WERNER MAG.

MEISINGER THOIV1A5

PAMMESBERGER KARL

HONEGGER RUDOLF

BlRKLBAUER TONI
GRAFENHOFER HARALD

/{



31 STUIß1ER JUERGEN

32 HA}.S GERALD
33 PRZYBYLO PAUL
34 SCHOEPF ANDREAS

35 BERNEGGER ROBERT

36 FUGGER CHRISTIAN
37 ATZENHOFER KONRAD

38 GANCL ANDREAS DR.

39 STADLMAYR HER}IANN

4O FEILMAYR ERWIN

41 WEISS PETER DI,
42 I,EITNER GERALD

43 HAGER JOHANN
44 HILGARTH FRANZ

45 KIEI']I]I]RGIiR ERICIl
46 LEHNER ROLAND

4] BRANDSTETTER DIETER
48 LANGE WILHELM ING.
49 RAHN PETER
50 HEUMEL ROBERT DR.
51 STEIDL GERIIARD
52 LEHNER MARTIN
53 BARESCH GUENTER

54 SCHEUCHENEGGER GERHARD

55 MOHERNDL GERHARD

56 NEUBOECK RUDOLF MAG,
5? SOMMER JOHANNES

58 STULIK JIRI DI.
59 HOFMANN ROBERT II.IG.
6O KAGERER. MARKI.]S

51 ITZENTHALER JUERGEN

62 SOELLRADL FRISDRICH
63 STUBAUER I,EOPOLD

64 BURGER MARTIN
65 SEHER KARL-HEINZ DR.DI
66 KNOLL RUDOLF
6? I"]IPPLlNGER MANFRED

68 SEYRL KLAUS
69 VIIESNER MARTIN
7O SCHIEFERMUELLER WALTER
71 DJUMLIJA KARLO
?2 HALMER RUDOLF
?3 KURTZ PHlLIPP
74 HINTERLEITNER REINHARD

46 RAMSAUER MICHAEL
48 EINFALT PETER

5O SCHOERGENDORFER HARRY

86 SONNLEITNER WOLFGANG DI.
9O HEHENBERGER PETER
56 PENEDER HANS MAG.
87 HUMENBERGER WERNER

60 LACHMAIER FRANZ SEN.
61 SURTMANN LEOPOLD
99 SONNTAGBAUER MANFRED

9B WEBER HELMUT ING.
IO3 FENZL KONR\D
68 STEINßRtrCI]ER MÄRKT)S

109 I(ARLHUBER RICIIAI]D
122 ZAT]NER FRANZ

62 WOLFSTEINER PETER

66 DELEJA_HOTKO KARL ING.
105 EDLINGER WILHELM

111 NIKOLIC RICHARD
79 KUTTNIG ROLAND

i23 VOGL KARL

B3 REICHOER STEFAN

124 KOEFLER CHRISTIAN
126 FABENGRUBER HERBERT

129 STURMBERGER ANDREAS

92 SPITZL ROBERT

13] INNREITER CHRTSTIAN
119 BARTOLICH ALEXANDER

120 PASSECKER JOSEF
132 RACKETSEDER ROBERT

i.39 GF.UENIIALD FRANZ

14I G},HLElTNER THOMAS

149 SCHRAMBCECK HERBERT

146 KRAUSS CHRISTIAN
11.8 EDER MARKUS

127 RAUSCHER ERWIN
140 SCHUH FRIEDRICH
144 PAWLITSCHKO MANFRED

128 BERNHARD RUDOLF
14? HEUMEL ROLAND

148 DESL ULRICH
136 KIIZMUELLER HUBERT

1 16 KALTENBRUNNER HANS.JOERG
152 NUSSBAUMER HANS-PETER

l5 0:1
78 1:0
80 \
51 1:0
54 0:1
B5 1:0
59 1:0
93 1r 0

94 1 :0
63 1 :0
64\
61 t1

102 0:1
70 0:1
65 1 :0

106 0:1
108 0:l
1I I:A
?7 0:1

112 0:1
81 1:0

r21 4
84 u,

88 \
89 \

130 v.

100 1:0
49 1:0
82 0:1
91 1:0
95 I :0

107 1:0
115 1:0
11? \
154 l:0
145 \
104 1:0
110 1:0
I42 1:0
131 4
134 r,1

151 0:1
125 1:0
135 0:1

trrnahnic<a dar ff Atrndo

BrN Spieler Weiß SNr Erq, SNr Spieler Schwarz

5

6

1

B

9

l0

HETMBEPGER REINHARD ING.
BEIM VALERI
BERNHARD PETER

LACINA ADOLF
WEISS CHRISTIAN
THALL]NGER HARALD

TOBER GERHARD

PIRKELBAUER PETER

STEINERMAYR TI{OMAS

BRANDSTAETTER FRIEDRICH

145
1 1:0 14

22 OtI 2

8 1:0 21
4\1 6

3 0:1 23
91:0 25

40 0:1 10
11 1:0 26
13 1:0 53

KRANZL PETER
KLUG ROBERT DR.
CASAGRANDE HARALD
TlAINZINGER JOHANN

KNOLL HERMANN

WIMMER JOHANN

REIL MANFRED MAG.

HELLI',TAYR ALOIS MAG.
DUMANCIC PERO

WAWRICKA ALFRED

4C



11 NUSSBAUMER JOSEF PROF.
12 KONRAD IiDMI'Nt)
I3 PLENCNT]R CHRISTIAN
].4 WURDINGER HELMUT

15 MAYERHOFER PETER
1 6 MUELLER MAX

1] BARTL FRANZ MAG.
1B MEISINGER THOMAS
19 LACHI'!q,IR ERWIN
2O DOPPELIiAMMER HERBERT
21 HONEGGER RUDOLF
22 BIRKLBAUER TONI
23 BINDER ERICH
24 LEICHTFRIED HANS-MARTIN
25 GRAFENHOFER HARALD
26 STEINBRECHER }IARKUS
27 KUBISTA DIETMAR
28 RAMSAUER MICHAEL
29 HEHENBERCER PETER
30 KARLHUBER RlCHARD
31 T]EFENTHALER BERNHARD

32 SCHOERGENDORFER HARRY
33 HASELGRUEBLER REINHOLD
34 WOLFSTEINER PETER
35 WEISS PETER DI.
36 KUTTNIG ROLAND

37 DELEJA-HOTKO KARL ]NG.
38 STEIDL GERHARD

39 I4EBER HELMUT ING,
40 FENZL KONRAD

41 NIKOLIC RICHARD
4 2 PAI'ßIESBERGER KARL
43 EINFALT PETER
44 SPITZL ROBERT

45 BERNEGGER ROBERT
46 PENEDER HANS MAG.
47 LACHMAIER FRANZ SEN.
48 SURTMANN LEOPOLD
49 HILGARTH FRANZ

5O SONNTAGBAUER I.IANFRED

51 ZAUNER !-RANZ
52 REICHOER STEFAN
53 PASSECKER JOSEF
54 SONNLEITNER WOLFGANG DI
55 HUMENBERGER WERNER

56 KOEFLER CHRISTIAN
57 RABENGRUBER HERBERT

5B STURMBERGER AIJDREAS

59 BURGER MARTIN
6O EDLINGER WILHELM
61 VOGL KARL
62 KITZMUELLER HUBERT

63 INNREITER CHRISTlAN
64 KRAUSS CHRISTlAN
65 EULLER ROLF DIETER
66 GRUENWALD FRANZ
67 EDER MARKUS
6B BARTOLICH ALEXANDER
69 GAHLEITNER THOMAS
70 DESL ULRICH
71 SCHRAMBOECK HERBERT
72 RACKETSEDER ROBERT

36 0:1 iB
2l l:0 55
34 0:1 12
15 1:0 31
19 \ 39
24 A:7 47
29\45
44 0:1 31
32 4 4't
33 0:1 52
58 1:0 i6
1? 1:0 18
28 1:0 85
30 1:0 93
16 A:l 35
68 ,, 38
42 1:0 94
46 0tl 153
YU 1:U :I

109 1:0 59
101 \ 63
50 1:0 T4

57 0:1 B0

62 1:0 91
54r96
79 1:0 65
66 t 100
81 0:1 61
98 0:1 69

103 \ 11
111 1:C 13
113 1:0 43
48 0:1 91
92\49
54 0;1 95
56 1:0 ),02
60 1:0 10?
61 1:0 115
70 1 :0 L2I
99\12

I22 ).:0R 75
83 1:0 143

),20 0:1, 84
86 1:0 130
87 0:1 154

124 0:I 88
125 0:1 89
129 0:1 11

11? 0:1, 104
105 0:1 I42
I23 Y, 106
136 0r1 108
137 I 110
146 0:1 IL2
114 1:0 145
139 0:1 e2
118 1:0 134
119 1 :0 LA'l
141 0:1 I25
148 1;0 121
149 0:1 131
132 1:0 752

NIJSSBAUMER JOHANN
KISS CS^B^
KRAMER GERHARD

POSCH ROLAND

DAXINGER JOHANN

JURECKA CHRISTOPH
HUBER GUENTHER

SCHNEIDER MARTIN
PRACIIERSTORFER CHRISTIAN
FARTHOFER JOSEF
HOEGLINGER CHRISTIAN
HAAS GERALD
FUGGER CHRISTIAN
GANGL ANDREAS DR.
MITTENDORFER JOSEF DI.
SEISENBACHER FRIEDRICH
STADLI'{\YR HERMANN

RUZIC ZELJKO
SCHOEPF ANDREAS

ATZENHOFER KONRAD

FEILMAYR ERWIN
INNREITER WERNER MAG.
PRZYBYLO PAUL
PLEIMER ANTON

LACHMAIER FRANZ JUN.
KIENBERGER ERICH
SOMMER JOHANNES
LEITNER GERALD
NAGY LAURA
LANGE WILHELM ING.
FRECH JOSEF
WURMHOERINGER GUENTER

KAGERER I.,IARKUS

STULIK JIRI DI.
ITZENTHALER JUERGEN
HAGER JOHANN
SOELLRADL FRIEDRICH
STUBAUER LEOPOLD
LEHNER MARTIN
HIESLMAYR STEFAN
STUMMER JUERGEN
SEIFRIED WOLFGANG

BARESCH GUENTER

NEUBOECK RUDOLF MAG.
SEHER KARL-HEINZ DR. DI .

SCHEUCHENEGGER GERHARD

MOHERNDL GERHARD

RAHN PETER
WIPPLINGER MANFRED

WIESNER I'IARTIN
LEHNER ROLAND

BRANDSTETTER DIETER
SEYRL KLAUS
HEUMEL ROBERT DR.
KNOLL RUDOLF
HOFMANN ROBER? ING.
DJUMLIJA KARLO
HEUMEL ROLAND

KURTZ PHILIPP
RAUSCHER ERWIN
SCHIEFERMUELLER WALTER
NUSSBAUMER HANS-PETER

47'



]3 SCHUH FRIEDRICH
I4 PII''LlTSCHKO MANFRED

i5 BERNIIARD RUDOLF
i6 ORTNER ROBERT

I4O ! 150 KIRSCHNER ANDREAS

144 1:0 151 HALMER RUDoLF

128 1;0 116 KALTENBRUNNER HANS-JOERG

138 1:0 135 HINTERLEITNER REINHARD

trrdahnicc- Äar a Rrrnno

BrN spieler !.lej"ß SNr Erg. SN! Spieler schwarz

1 HEIMBERGER REINHARD ING.
2 KRANZL PETER
3 CASAGRANDE HARALD

4 KNOLL HERMANN

5 HELLMAYR ALOIS MAG.

6 WIIß4ER JOHANN

? NUSSBAUMER JOHANN

B KRAMER GERHARD

9 KLUG ROBERT DR.

1O SCHNElDER MARTIN
11 JURECKA CHRISTOPH
12 !'ARTHOFER JOSEF
13 DAXlNGER JOHANN

14 PIRKELBAUER PETER
15 REIL MANFRED MAG.

16 DUMANCIC PERO

1] HUBER GIJENTHER

18 PRACHERSTORFER CHRISTIAN
19 WAWRICKA ALFRED
20 KISS CSABA
21 MITTENDORFER JOSEF DI.
22 RUZIC ZELJKA
23 FEILMAYR ERWIN

24 LEITNER GERALD

25 STEINBRECHER MARKUS

26 POSCH ROLAND

27 SEISENBACHER TRIEDRICH
28 NAGY LAURA
29 NIKOLIC RICHARD
30 PRZYBYLO PAUL

31 HOEGLINGER CHRISTIAN
32 BARESCH GUENTER

33 SCHOEPF ANDREAS

34 SCHEUCHENEGGER GERHARD

35 ATZENHOFER KONRAD

36 MOHERNDL GERHARD

3] KAGERER MARKUS

38 GANGL ANDREAS DR.
39 STADLMAYR HERMANN

4O ITZENTHALER JUERGEN

41 LANGE WILHELM ING.
42 SOMMER JOHANNES

43 HAAS GERALD
44 ZAUNER FRANZ

45 SEHER KARL-HEINZ DR.DI.
46 PLEIMER ANTON

4I KIENBERGER ERICH
48 14IPPLINGER MANFRED

49 FRECH JOSEF
5O iNNPEITER WEFNER MAC

51 RAHN PETER
52 WIESNER MARTIN

1 BEIM VALERI
8 LACINA ADOLF
9 TOBER GERHARD

13 BRANDSTAETTER FRlEDRICH
21 KONRAD EDMUND

11 STEINERMAYR THOI{\S
4 WEISS CHRISTIAN

2? HAINZINGER JOHANN
5B HONEGGER RUDOLF

15 WURDINGER HELMUT

22 BERNHARD PETER
3 THALLINGER HARALD

17 BIRKLBAUER TONI
19 MAYERHOFER PETER
42 KUBISTA DIETMAR
90 HEHENBERGER PETER
2B BINDER ERICH
29 BARTL ERANZ MAG.

3O LEICHTFRIED HANS-MARTIN
32 LACHMAIR ERWIN

109 KARLHUBER RICHARD
36 NUSSBAUMER JOS6F PROF.
24 MUELLER MAX

33 DOPPELHAI'O4ER HERBERT
34 PLENCNER CHRISTIAN
79 KUTTNIG ROLAND

101 TIETENTHALER BERNHARD

44 MEISINGER THOMAS

5O SCHOERGENDORFER HARRY

62 I^JOLFSTEINER PETER
113 PAMMESBERGER KARL
46 RAMSAUER MICHAEL
B5 FUGGER CHRISTIAN
56 PENEDER HANS MAG.

86 SONNLEITNER WOLFGANG DI.
60 LACHMAIER FRANZ SEN

5I SURTMANN LEOPOLD
64 WEISS PETER DI.
66 DELEJA.HOTKO KARL ING.
70 HILGARTH FRANZ

96 LACHMAIER FMNZ JUN.
?6 GRAFENHOFER HAMLD

103 FENZL KONRAD

83 REICHOER STEFAN
49 STULIK JIR] DI.
57 HASELGRUEBLER REINHOLD
98 WEBER HELMUT ING.
?2 HIESLI4AYR STEFAN
99 SONNTAGBAUER MANFRED

108 BRANDSTETTER DIE?ER
i14 EULLER ROLF DIETER
81 STEIDL GERHARD

1\
5 1:0
2 I.0
51:0

10 1:0
23 0:1
18 0:1
724
14 1:0
31 1 :0
41 0:L
52 0:l
39 1 :0
40 t1

25 0:1
26 I:0
45 1:0
41 \1

53 \
55 \
35 1:0

153 0:1
63 0:1
61 \
68 \
31 \'t

38 1:0
69\

111 0:1
B0 0:1
16 1:0
84 1:0
51 1:0
BB 0:1K
59\
89 4
91 0:1
93 l.:0
94 0:1
95 1:0
71 l:0

100 t1

78 0:1
I22 }tI
154 0:1
91 \
654

104 0:1
l3 0:1
14 lt0
11 OtI

742 Atl,
48



53
5q
55
56
57
5B

59
60
61
62
63
64
65
66
61
6B

69
10
17
12
13
14
15
76

U 2000: l.
2.

3

HEUMEL ROBERT DR. TI2 Y,

WURMHOERINGER G{JENTER 43 0:1K
PASSECKER JOSIF 120 0:1
LEHNER I1ARTIN 121 0:1
KURTZ PHILIPP 125 0:1
IIOTMANN ROBERT ING. 82 1:0
NEUBOECK RUDOLF MAG. 130 1:O
HAGER JOHANN 102 0:1
LEHNER ROLAND 106 \
SOELLRADL FRIEDRICH 107 1:0
SEYRL KLAUS 110 1:0
STUBAUER LEoPoLD 115 1:0
SCHIEFERMUELLER WALTER 131 1:0
SEIERIED WOLFGANG 143 \1

KITZMUELLER HUBERT 136 O:1
PAWLITSCHKO MANFRED 744 4
KNOLL RUDOLF 145 0:1
DJUMLIJA KARLO 134 1:0
RAUSCHER ERWIN 121 1:0
HEUMEL ROLAND 141 1:0
NUSSBAUMER HANS'PE?ER 152 \
KIRSCHNER ANDREAS I 50 1 :0
ORTNER ROBERT 138 1:0
KALTENBRIJNNER I{ANS-JOERG 116 1:0

92 SPITZL ROBERT

I23 VOGL KARL
4B EINFALT PETER
54 BERNEGGER ROBERT

75 STUMMER JUERGEN
126 RABENGRUBER HERBERT
8? HUMENBERGER WERNER

],24 KOEFLER CHRISTIAN
129 STURMBERGER ANDREAS
132 RACKETSEDER ROBERT

148 DESL ULRICH
13? INNREITER CHRISTlAN
118 EDER MARKUS

119 BARTOLICH ALEXANDEIT
105 EDLINGER WILHELM
11? BURGER ITARTIN
128 BERNHARD RUDOLF
145 KRAUSS CIIR]STIAN
119 SCHRAI,IBOECK HERBERT
139 GRUSNWALD FIL\NZ
liu Jtnun t Klf,LH1Lh
141 GÄHLEITNER TI]O!L\S
151 HALMER RUDOLF
135 HINTERLEITNER RgINH,ARD

u 1800:

u 1600:

u 1400:

l.
2

3

I

2

3

I

2

3

Kategorienprcise:

N4artin Schneider (SV Gmunden)
Johann Hainzinger (SV Grieskirchen)
Prof. Josef Nußbaurrer (S\/ Vöcklabruck)
Markus Steinbrecher (ASK Nettingsdorll
Peter Hehenberger (SV Grarnastetten)
lng. Karl Deleja-Hotko (Ennser SK)
Karl Pammesberger (SV \'öcklabruck)
Richard Nikolic (Welser SC Ilertha)
Rolf Dieter Euller (SV Urfahr)
Wollgang Seifried (DSG Union St Nlartin)
Martin Wie sncr (SV Crrcskirchen)
Christian Innreiter (TSV St GeorgerVCusen)

6,5 Punkte/Rang l2
6,0 Punkte/Rang l3
6,0 Punkte/Rang l4
5,0 PunkteiRang 48
5,0 Punkte/Rang 49
5,0 Punkte/Rang 54

4,5 Punkte/Rang 7l
4,5 Punkte/Rang 75
,1,5 Punkte/Rang 83

1,5 Punkte/Ranq I l9
3.5 Punkte/[{anq 120

3,0 Punkte/Rang | 25

Schon zur Tradition geworden ist es, daß jener Spieler, dem die größte Überraschung der Runde
gelang, rnit einern Sachpreis bedacht wurde. Hier die glücklichen Gervinnner.

('berraschungsprcise:

L Runde: Anton Plcinrcr (.\SKO Nluhltal) fur seinen Sieg gegen peter lVlayerhofer
2. Runde: Harry Schörgendorfer (Ennser SK) fur seinen Siee gegen AdolfLacina
3. Runde: Johann llainzirrgcr (SV Grieskirchen) firr seinen Sieg gegen Harald rhallinger
4. Runde: Mag. Rudolf Ncuböck (l oo SK Ebensee) fur seinen Sieg gegen Roland Kuttnig
5. Runde: Prof. JosefNußbaunrer (S\r \'öcklabruck) fur seinen Sieg gegen I-larald Thallinger
6. Runde: Bernhard ricfcnthaler (SG Vorchdorf) fur seinen Sieg gegen Günter wurmhöringer
7. Runde: Peter Pirkelbauer (S\, Freistadt) fur sein Remis gegen Christian Weiß
8. Runde: Johann wimmer (TSV Frankenburg) fur seinen Sieg gegen Harald rhallinger
9. Runde: Johann Daxinger (;\SK Nettingsdorly {iir seinen Sieg gegen Toni Birklbauer

Flarald Obran und Herbert Hoflrnann (beide ASV Linz) sind nach der 4 Runde aus dern Turnier
ausgeschieden.

/,13



Sommercup

45 Teams haben fur den heurigen Bewerb genannt. Die erste Runde startet am 12.04. 1997 mit Beginn
um 15.00 Uhr. Turnierleiter ist wie im Vorjahr der Grieskirchner Mag. Christian Engl. Die Auslosung
wurde int Rahmcn der Landesnrcistcrschali irl'l'urnierschach vorscnomnren und erbrachtc loluende
Paarungen:

Auslosunq der 1. Runde des OÖ. Landescups 1997

SV sedda Bad Schallerbach ist als Titelverteidiger spielfrei
ASK St. Valentin 1 - SV Grieskirchen 2
ASKÖ Leonding 2 - SpGem. Sauwald 3
TSV Frankenburg 1 - SpGem. Sauwald 2
SV Scharnstein 2 - SV Gmunden 1

ASK St. Valentin 2 - ASKÖ Leonding 1

SV Steyregg 1 - SC Haag/Hausruck
SV Grieskirchen 1 - SV Urfahr
SpGem. Sauwald 1 - SV Munderfing
ASK Nettingsdorf 3 - SV Scharnstein 1

USC Vöcklamarkt 1 - SC Ottensheim
SV Vöcklabruck 1 - TSV Frankenburg 2
SV Eferding - SC Hörsching 1

SV Freistadt - ASK Nettingsdorf 1

TSV St. Georgen/Gusen - SV Vöcklabruck 2
SV Steyregg 2 - USC Vöcklamarkt 2
SV Gmunden 2 - Allg. SV Peuerbach
SC Schwanenstadt - SV Riedau
ASKÖ Vöcklabruck 1 - SC Hörsching 2
SV Kremsmünster - Schachgruppe Vorchdorf
Welser SC Hertha - SV Haslach
ASK Nettingsdorf 2 - ASKÖ Ampflwang
ASKÖ Vöcklabruck 2 - Union Hartkirchen

** * **+ f ü++* * *+* * * ** + r+* ** ** ** * + * r* * + + r* + * * + + + + *** * + r+ i* * ** * * r+ * * ** { +++ + * * * *

Kreis Süd Korrektur von Einzelergebnissen

Itueisliga Süd:

Vorchdorf - Ampflwans I

Brett l: Schwabeneder - Mühringer remis

l. Klasse Süd:

Nettingsdorf I -Puckinq 5.5. : 0.5 Gmunden3-Attnane3
Brett 3: Breuer - Holzmann H. sen 112Gratzl - Fleckenstein

Köfler- Bowier
Daxinger - [Iiesmair
Schütz - Paschinger
Krentl - Grasser
Putschögl - Haider

:0
l2
:0
:0
:0
:0

2,



4. Dino - Liga 1996

Leonding - Steyregg 'l 0:4
Fath A. - Rittenschober M. O:1
Huemer M. - Primetzhofer D. O:1
Hager D. - Burgstaller J. O:1
Pawlitschko D. - Rittenschober F. 0:1

St. Valentin - Leonding 4:0
Wiesbauer M. - Pühringer A. 1:O
Radelsböck Chr. - Fath A. 1 :O

Lindenberger L. - Huemer M. 1:O
Bräuer D. - Pawlitschko D. 1 :0

Steyreggl-Leonding 4:0
Rittenschober M. - Fath A. 1:0
Primetzhofer D. - Huemer M. 1:O
Burgstaller J. - Hager D. 1:0
Rittenschober F. - Pawlitschko D. 'l :0

Leonding - St. Valentin 0:4
Pühringer A. - Wiesbauer M. O:1
Fath A. - Radelsböck Chr. 0:1
Huemer M. - Lindenberger L. O:1
Pawlitschko D. - Bräuer D. 0:1

1.
)
J.

5.
6.
7.
ö.
9.

Wartberg 1

Steyregg 1

St. Valentin
Wartberg 2

Steyregg 2

Neuhofen
Steinbach/G r

Leonding
Steyr

to
to
to
14
14
to
14
to
14

56Yz
+o
45
34
261h
23
20Y,
10%
10

14 2 A

11 1 4
13 2 1

734
617
619
3 0 11

1 0 15
2 0 12

Wir bciten schnelle, preisgünstige Reparaturen, überprüfungen,
spezialkenntnissc mit Prüfnröglichkciten bei Einspritzpumpenreparaturen

u

[\I$U- u:fTdr Gebrau:chtaLrr \
Voyager, 100 PS, rnit Klimaanlage, Bj. 92
Mercedes 230 TE Kombi. Bj 92
Subaru Justy /\llrad, Bj 92 und 89
Seat lbiza, Bj. 92

Honda Civic, Sunnl, Coupe. Bj 89
auch viele Billig-PKW und Konrbi und

Fa, Georg Gadermair

Frankenburg

Tel, 0768317426

Fa. Georg Gadermair
Frankenburg
Tel. 0768317426

Diesel-Autos:
Toledo Vorfuhrwagen, Bj 96
Escort, Bj. 92
Arrdi 80 TD, Bj 9l
Orion. Bj. 89

verschiedene Golf tI und Jetta TD (auch
unfallbeschädigr )
[{azda 323
Brrsse \rW TD, Bi. 90, 88 und 86
VW-Kabrios tnit Umbautcn rc/ir,rrc,\,,/cisc
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GM Igor Glek

GM Glek gehört sicherlich zu den Topspielern des glänzend besetzten Linzer GM-Turnieres.

GM lgor Glek wurde am 7. November l96l in Moskau geboren. bereits im Alter von 6 Jahren erlernte

er die Grundbegriffe des Schachspiels, mit I I errang er seine ersten Erfolge - ein kleiner

"Wunderknabe" also.

Nach Siegen in Simultanveranstaltungen gegen GM Stein und GM Scharnkowitsch begann Glek

ernsthaft mit dem Schachstudiurn im Moskauer "Palast des Schülers".

1980 errang Glek mit l9 Jahren den nationalen Meistertitel. 1985 nahrn er - mit großem Erfolg - an

seinem ersten Auslandsturnieren teil, 1986 gervann Glek sein erstes Großturnier, die sowjetische

Gewerkschaft srneisterschaft
Seinen drei GM-Normen in den Jahren 1988 und 1989 folgte im Jahre 1990 die Verleihung des

Großmeist ert it els.

In den Jahren 1985 bis 1996 hat GN4 lgor Glek nicht weniger als 33 internationale Turniere alleine oder

mit anderen gewonnen, darunter auch die österreichischen Open von Werfen (1990 und l99l) und

Oberwart (1993).

Das bisher beste Jahr fur GM Glek war 1995, als er hintereinander die Open von Biel, Martigny und

Recklinghausen sowie die russische Meisterschaft in Elista gewinnen konnte.

Zusätzliche Aufwertunq des Linzer Turniercs - ein n'eiterer Großmeister konnte
verpflichtet rverden!

Dabei mußte sich Organisator Spitzenschachreferent Harald Obran ausnahmsrveise nicht anstrengen,

denn lM Etienne Bacrot "beforderte" sich durch seinen Sieg beim GM-Turnier von Paris (zusarnmen mi

GM Viktor Kortschnoi, einem weiteren Teilnehmer des Linzer GM-Turnieres) selbst in die Garde der

internationalen Großmeister!
Bacrot ist mit l4 Jahren derjüngste Großmeister der Schachgeschichte, und er wird es auch noch in

Linz sein. Dies ist sein erstesTurnier als Großmeister, denn derzeit steht wieder "Schule" aufdem
Programm des französischen Schachwunderkindes.

Eine Anderung gibt es in der Besetzung des GM-Turnieres: Anstelle von GM Sakaev, der mit seinem

Verein in der russischen Meisterschaft verpflichtet ist, wird der australische GM und Open-Spezialist

lan Rogers in Linz spielen.

t,L



Christoph Karner Staatsmeister!
Großer Erfolg fur Christoph Karner: Der Attnanger gewann die U- I 8-staatsmeisterschaft in
Neusiedl/Seel Aus sieben Runden errang Karner 5,5 Punkte. Er blieb ungeschlagen und verwies den
gleichfalls unbesiegten Favoriten Mario Sandhu (Wien) aulgrund der besseren Zweitwertung auf den
Ehrenplatz. Dritter, bereits nrit einem ganzen Punkt Rückstand, Gert Schnider (St). Sebastian Testor
(SG Sauwald), an Nr. l3 gesetzt. landete nrit 2 Zählern aufdem 16. und letzten platz.

Im Berverb U-16 schlugen sich Oberösterreichs Vertreter gleichfalls beachtlich lr4ir je 1,5/7 belegten
Philipp [nöckl (Linzer SV) und Florian Sandhofner (SK Voest Linz) die Rän{re 4 und 5. Es sicete
überraschend Thomas Wanderer (NO) nrit 5,5 vor F-avorit Herwig Pilaj (K) -5 und N4atthias
Burschou,sky (V) 4,5. l6 J'cilnchnrcr

Unter den Erwartungen abgeschnitten habcn Oberosterreichs trladchen
Im Berverb U l6 siegte einntal rnehr die Karntnerin Era l\loser nrit (r.5 r,or Daniela Perler-la (Nö) 5,5
und Nadine Jauk (St) 4,5. 6 Bianca \\'iesinr-ler (SK Voest Linz) 3.5. lO Sihia Rohrnranstorl'er (TSU
Wartbcrg/Aist) 3, 12. l\4ichaela Rittenschober (S\/ Stel'regg) 2,5. l.l Tcilneirrrrcrinnen

Den Berverb U l8 entschied Kathrin Korp (St) mit 6,5 vor Danicla Schrvarzinqer (NO; 5 und Karin
Alge (V) 4,5 fur sich Julia Bernhard (ASKO Vöcklabmck) erzielte 2,5 Punkte und Ranq t2 r,on 14
Tei I n e h nr e ri n n en

Einen ausfuhrlichen Bericht von Jugendbetreuer Gcorg Kreischcr envarten rvir fiir die nächste Nurrrner

Ilans Zrveimüllcr 1)

Der Welser SC t{ertha hat den Tod eines weiteren Mitglieds zu beklagen:
Hans Zweimüller, dem während des Wettkampfes Kirchdorf 2 - WSC Hertha 2 ( 10. Runde
Kreisliga Sud) die Bauchaorta brach, ist am 23. März an den [olgen einer Lungenentzündung
im Alter von 6l Jahren gestorben.

Zweimüller rvar rund 40 Jahre lang aktives Vereinsmitglied. In seiner Jugend war er auch
aktiver Handballspieler. In den letzten Jahren spielte er nur mehr selten Turnierpartien, war
aber weiterhin begeisterter Freizeitspieler,

Problemlösung:

l. Ta2!
1..... c3
2. Se4! Kbl
3. Sxc3+. Kcl
4. LbzH

Dic beidcn ersten

(ein wohlverdientes Rufzeichenl )
(rvornit Schwarz patt stünde........)

wcißen Ziige vcrdicnen Bcachtung
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GM Valeri Beim sieqte beim E. Scharnsteiner Kur.turnier

96 Spieler (darunter 5 Titelträger) von 25 Vereinen nahmen an der 8. Auflage dieses Tufniers terl

Der Favorit GM Beim mr nie gelährdet und gewann das Turnier mit einem 1/2 Puntk Vorsprung

Sehr stark spielten der Hartkirchner Robert Wiesinger (Nr. 9) und der Frankenburger Stefan Zoister (Nr 12)'

die die Plätze 2 und 3 belegten.
Unter den 19 Zweitausendern Mr zum 1. Mal ein Scharnsteiner, Gernot Gruber (2008)'

Er erreichte als bester Scharnsteiner den 19. Rang. Sehr gut spielte auch Florian Loidl aus Ebensee,

der FM Rolletschek besiegen konnte.

Der als Nr. 60 gesetzele Scharnsteiner Johann Hager (1620) wurde 23. und gemnn somrt die wertung

bis 1700 Elo.
Besonderes Lob gebührt den beiden Damen die das Buffet führten

Endtabelle

1

2

c

o
7
8
9

'10

11

12
13

14

15
16

17
18

19
20
21
22
23

25
?6
27
28
29
30
31

34

JO

38

40

42
43
44

1 GM Beim Valeri
9 Wiesinger Robert

12 Zoister stefan
4 Ennsberger Ulrich
I MK Steigerstorfer Erich
5 Karner Christoph
2 FM Thallinger Harald
7 Gneiss Karl

13 Kreischer Georg
16 Konrad Edmund
6 ÖM Niedermayr Horst
3 FM Rolletschek Heinrich

17 Blasl Oietmar
32 Loidl Florian
21 Navratil Robert
22 Dumancic Pero
10 Enzendorfer Altred
14 CGlic Ferid
10 Gruber Gernot
25 Mitzka Franz
38 Steirer Gerhard
20 Mitterhuemer Gerhard
60 Hager Johann
28 Nußbaumer Josef

48 Mikolasch Hans
43 Klinglmüller Alfred
11 Kilgus Georg
30 Hehenberger Adolf

15 Mendl Manuel
33 Prachersdorf er Chrislran

27 Mittendorfer Josef

29 Mühlleitner Hermann
40 Schützenhofer ENin
19 Bernhard Wolfgang
26 AigneI Gerhald
34 Wolfsgruber Hannes
42 Stummer Jürgen
35 Bernegger Robert
45 Schwabeneder Günther

36 Wimmer Norbert
24 Zivkovic Nenad
44 Gebauer Richard
63 Nikolic Richard
65 Kiss Carol

2099 Hartkirchen
2082 Ranshofen
2219 ASKO VcEklabruck
2136 Stein-Steyr
2176 Attnang
2302 Attnang
2144 SV Vöcklabruck
2076 Traun
2018 Hartkirchen
2175 VOEST
2299 VOEST
2015 Stein-Steyr
1888 Ebensee
1983 SV Vöcklabruck
1982 Urfahr
2094 VOEST
2065 Gmunden
2008 Scharnslein
1940 SV Vöcklabruck
1820 ASKÖ Vöcklabruck
1987 Hartkirchen
1620 Scharnstein
'1933 SV Vöcklabruck
1715 Neuhofen
'1748 Neuhofen
2082 SV VÖcklabruck
1916 Gnesktrchen
2032 Hertha Wels
1888 St. Valentrn
1939 SV VöcklabrucK
1923 Schmnenstadt
1783 Neuhofen
2008 ASKO VÖcklabruck
1939 Stein-Steyr
1869 Gmunden
1752 Scharnstein
1849 Kremsmünster
1742 Vorchdod
1846 Frankenburg
1947 Kremsm0nster
1744 VOEST
1592 Herlha Wels
1577 Schwanenstadt

o,u
6,0
6,0

5,0
5,0

5,0
c,u
5,0
5,0
5,0
5,0
5,0

4,5
4,5
4,5

4,5
4,5
4,5
4,5
40
4,0
4,0
4,0
4,0
4,0
4,0
4,0
4,0
4,0
4,0
4,0
4,0
40
4,0

40
40

34,5

29,0
31,0
29,5
27,5
34,5

31,5
30,0
30,0
29,0
,F q

28,O

25,5
33,0
31,0
29,5
29,5
28,0
25,5
24,5
24,O
24,O

30,5
?oq

29,0
28,0

26,5

264
260

24,5

23,O
22,5
22,0
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46
47
48
49
50
51

52
53
54
55

56
57
58
59
60
61

62
63
64
65
66
67

69
70
71

75
/o
77
78
79
80
81

83
84
85
öo

87
88
89
90
91

94
95
96

dn
4,0

3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
3,0
?n
3,0
3,0

2,O
)n
2,O

2,0
2,0
)6

2,0
2.0
2,O

2,O
2.0
)1

2,0
2.O

1.0
1,0
0.0

20,5
27,0

24,0
2't,5

20,5
27,O
27,0
26,0
zo,v

24,5
zJ,v
zJ,v

22.0
22,0

22,0
21,0
21,0
20,0
1A <

19,0
26,5

la 5

28,O
25,0

22,0
22,0
20,0
20,0
19,0
'19,0

19,0

18,0
17 ,5
17.0

21,0
21,0
18,0
16,0

55 ltzenthaler Jürgen
64 Penetsdorfer Hans
61 Söllradl Fritz
71 Dumancic Stanko
39 Zimmer Christian
49 Pzybylo Paul
79 Holzer Lspold
23 Gruber Walter
47 Dalgerer Hubert
62 Ellinger Siegtried
52 Humenberger Werner
72 Bernhard Rudolf
50 Waldner Robert
58 Karlsberger Manfred
54 Watzinger Gerhard
37 N4arkgraf Adolf
86 Pavlicek Anton
66 Doppler Manfred
46 Grafenhofer Dietmar
56 Sonntagbauer Manfred
4'l Schönpos Alois
51 Fugger Christian
53 Wallner Johann
69 Wögerer Gerald
59 Kiss Csava
75 Schiefermr.lller Walter
92 Affenzeller Gmrg
57 Strobl Peter
70 Bartolich Alexander
75 Rauscher Emin
67 Holzinger Rupert
82 Watzinger Johann
88 Foseteder Gerald
31 Mayr Harald
77 Rathberger Anton
93 Pramhas Ernst
90 Aschauer Rudolf
76 Bernhard Julia
87 Wegscheider Max
83 lbenthaler Johann
73 Blühweis Martin
80 Higlsperger Rupert
89 Hofer Manuel
91 Krauss Christian
81 Klinglmayr Christian
97 Simbrunner Markus
84 Krinic Marko
95 Radinger Hubert
96 Breineis Johanna
94 Kloss
68 Engl Christian
85 Lidolt Gerhard

1590 Attnang
1603 Kremsmünster
1518 Urfahr
1799 Hartkirchen
1714 Vorchdorf
1431 Neuhofen
1650 ASKO Vöcklabruck
1715 Ampflmng
1602 Ebensee
'1689 Grieskirchen
1485 ASKO Vöcklabruck
1712 Ebensee
1628 Vorchdorf
1661 SV Vocklabruck
1 84 1 Scharnstein
1 375 Hartkirchen
1569 Ampflmng
1740 VOEST
1636 Scharnstein
1777 Ampflmng
'169'l Scharnstein
1676 Steinbach
1522 ASKÖ VcEklabruck
1627 Mannersdorf
1460 VOEST
1200 vereinslos
1632 Attnang
1518 Neuhofen
'1469 ASV Linz
1549 Taufkirchen
1414 SV Vöcklabruck
1320 Ampflmng
1890 Frankenburg
1433 Scharnstein
1200 Vorchdorf
1 305 Scharnstein
1453 ASKÖ Vöcklabruck
1374 Scharnstein
141 1 Scharnstein
1479 Vorchdorf
1422 Gmunden
1312 Scharnstein
1289 Grieskirchen
1418 Schmnenstadt
'1200 vereinslos
1398 Scharnstein
1200 Scharnstein
1200 Ampflmng
1200 vereinslos
1532 Grieskirchen
1 377 Stein-Steyr

Der SV Scharnstein bedankt sich nmh einmal für die rege Teilnahme am Turnier und hotfi auf ein
wiedersehen im nächst€n Jahr

zr
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I Ruckbllck I

i _ naratd Herndt I

An dieser Slelle soll ein Fazit über die vergangene
Saison gezogen werden. Wer in den beiden ver-
oar)genen Jahren in der Staatsliga gespielt hat,
wird lestslellen Iniissen, daß das Niveau in der ab-
qelaufenen Saison deutlich schwächer war als im
Jnhr zuvor. Das liegl natürlich in erster Linie an der
neuen Ausländerregelung - nur mehr ein Ausländer
fro Mannsctraft war spielberechtigt. Da an zwei
Wochenende eine Terrninüberschneidung rnit der
(leutschen Bundesliga vorlag, mußten einige
Mannschaften an diesen Terminen überhaupt auf
einen Ausländer verzich{en. Die Trauner verzichte-
len freiwillig und spielten den Großteil der Saison
rr)il sechs Öslerreichern.
lnr Gegensalz zum Jahr davor kamen in dieser
Saisorn karrm Wellklassespieler zum Einsatz.
Gelfand und Korlschnoi spielten heuer nicht und
Alrnasi spielte nur zwei Padien. Neben Almasi
waren Clrernin und Beliavsky von Merkur Graz die
einzigerr Spieler mit iiber 2600 ELO.

Ein negativer Aspekl dieser Saison war die große
Zalrl von Konturnazpunklen lnsgesamt wurden 7
Partien kampflos hergegeben. was in der Staatsliga
natürlich auf keinen Fall passieren sollte. Haupt-
sünder war dabei Inler Salzburg (3 Kontumaz) ge-
folgl von Friedberq/Pirrggau und Frlrstenfeld (je 2

Konturnaz).
Vor der Meislerschafl war tulef kur Graz, die sich mit
GM Kindermann beträchllich verstärkten, der
haushohe Favorit. Obwohl Kinderrnann insgesamt
nur drei Partien spielte, war Merkur der überlegene
Sieger mit einem Vorsprung von 6 Punkten. Zur
Zeit kann wahrscheinlich keine Mannschaft in
Österreich mit den Grazern mithallen.
Erwadungsgemäß muß Friedberg wieder abstei-
gen. Sie wurden abgeschlagene Letzte. Der zweite
Absteiger ist überaschenderweise Inter Salzburg.
Man hatte viel eher mit Austria Graz oder ottakring
gerechnet. Aber die Salzburger hallen immense
Aufstellungsprobleme und konnten meistens das
sechste Brett kaum besetzen.
lm folgenden besprechen wir kurz die Leislungen
aller Mannschaften in dieser Meislerschaft.

Nach derr Namerr ist die Elozahl(alles nur nat. Elozahlen), dann Elodiffernz, Eloleislung und Eloschnitt der
Gegner. Die Elozahlen basieren auf der nat. und leider heuer noch nur auf der neuenl Nach
Eirlzelergebnisse der Runden, die Punkte, Anzahl der Spiele und Prozentzahl. Da es urn die Spielleistung
der einzelnerr Spieler geht, werden die Kontumazen nicht berücksichtigt. + bedeutet Kontumaz-Sieg, -

Die Grazer waren vor
(leutlich verslärkt. während die rneisten anderen Mannschaften durch die neue Ausländerregelung (nur

rnehr ein Ausländer spielberechtigt) schwächer wurden. Aber Kindermann spielte nur an einem Wochen-
elde - zwein)al fiel er wegen Überschneidung mit der deulschen Bundesliga aus. einrnal weaen Krankheit).
Dennoch wrrrde der Meislerlitel iiberlegen geholt. Entscheidend war in erster Linie der 5-1 Kantersieg
qegen Hauplkonkurrenlen Margarelen. Die Grazer verloren keinen Weltkampf und spielten zwei unent-
schieden gegen Traun (allerdings ungespielt) Lrnd Fürslenfeld Ein überragendes Ergebnis erzielte einmal
nrehr GM Chernin auf Brett 1 mit 7 aus L Erstmals spielte GN,4 Beliavsky in der Staatsliga, er erzielte 1,5

arrs 2. Ein sehr gules Ergebnis erreichte auch Staalsmeister Stanec tnit 7,5 aus 10 auf Brett 2 und 3.

l-ediglich die Ersatzspieler blieben unter 50%: Detler mit 2,5 aLls 6 und Riedner mit 0 aus 1.

Konturltaz-

Möikur'Grää,iI6
ui Narne Elo to+ Elo-L :ln-öl 2 J o 7 I 1 l1 Pkt Sp %
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2lGM Chernin Alex.
3lcM Kin(lermann St
4 | lM Stanec Nikol.
5 

| 
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6IFM Watzka Horst

0
2628
Zf,JU
2462
2395
250 |

8
4
5

f,

25bö
2669
2548
2473
2382
2353

2481 |

24se 
I

2408 I

n27l
23ol 

I

zzJo I

1

1

1

1

%

1

%
1

I
1

1

'I

1

1

%

1

1

1 1

1

0
1

1

I
1

1

1

+
t/-

1

7,0
2,5

7,0
7.0

I
J

10

11

10

75,(

8 3,:

163,r
170.(

Tlttr,t ei6Watter
I I lM Wittmann W.
I I Detler Peter
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den Meistertitel. Sie haben sich mit GM Kinderman
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Name Elo to Elo-L 1 2 J 4 o I I 0 Pkt Sp Yo

GM Popovic Petar
lM Brestian Egon
lM Mahdy Khaled
FM Herzog Adolf
lM Lendwai Reinh
FM Schweda Rol.
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/ü Mit freundlicher Genehmigung aus der Zeitung des Schachlandesverbandes Salzburg entnomrnen



Klaosnfurt 37.5 Punkts, , ,,

ql Name Elo Elo + Elo-L J o I t( 1'l Pkt Sp Yo

1 | lM Hölzl Frarrz
2 IGM l-lorualh Csaba
3 IGM Horvatlr Jozsef
4 | FM Petschar Kurl
5 lÖM Schumi Manfr.
6IMK sleftilsch Erich
T lFM Tilz Heirno
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Oltne GM Mokry waren die Margaretner deutlich schwächer als im Vor.jahr. Auch cM Korlschnoi kam in
dieser Saison nicht zum Elnsatz. An zwei Wochenenden spielten sie überhauDt ohne Ausländer mit
Brestian aut Brell 1 Elwas atrßer Übung isl Egon Breslian, er erreichte nur 4.5 aus 1 1 Das besle Ergebnis
fiir [/latgareler] erzielte Herzog nrit 8 aus 11. Margareten verlor in der Saison zwei Wettkämpfe, einen
qegen Mef kur mit 1-5 und einen gegen 5 tapfere Salzburger mit 2,5-3,5.

Nicht ganz t|l]erwadel belegten die Klagenfuder den drilten Platz Vor dem letzten Wochenende hatten sie
rtoch Chancen aUf den zweilett rrnd kleine Chancen auf den erslen Plalz. ln der Aufstellong überaschlen
sie mit Hölzl auf Brelt 1 vor den beiden ungarischen GM Horvalh. Hölzl konnte sich am ersten Brett gut
behaupten und erzielle 50%. Seine beiden Siege landete er aber gegen Öslerreicher: gegen Miniböck und
Wach. Ein hervorragendes Ergebnis erzielte Steflitsch auf Brett 5 mit I aus 11.

Wi. Nöustadt
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Name Elo :lo + Elo-L 1lo-C 6 819 1 11 Pkl Sp %
GM Lrrkacs Peler
lM Schroll Gerhard
FM Neulinger lvl.

FM Volkmann Fr.
MK Wiedrrer Rob.
FM StoDDel Frar)z
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Wiener Nettstädler war die große positive Uberaschung dieser Saison. lrn lelzten Jahr waren sie noch re-
lativ knapp detrt Abslieg entronnen, aber heuer bestand keinerlei Gefahr für die Niederösterreicher. Be-
sonders am letzten Wochenende schlugen sie zu: drei Siege gegen Klagenfud, Hietzing/Fischer und Ho-
llenems. Von den Einzelergebnissen sind Schroll und Volkmann herauszuheben. Schroll blieb auf Brett 2
unqeschlagenunderzielle7aus10,VolkmannerreichleeinEroebnisvonIaus'l1 aufBrett4.

her 35 PunkteHle
b

7
2

3

5
6

Nalrte Elo :lo + to-L :lo-L 1 2 3 5 6 1 8 9 1 1 Pkt Sp Yo

Fauland Alex.
Blalny Pavel
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Bawart Markus
Penz Harald
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Nach der Fttsiorl votl Fischer und Hielzing waren die Wiener heuer wesenllich slärker als im Vorjahr. Es
sl)ielten slels je 3 Spieler von Fischer und von Hielzing Sje spielten teilweise vorne mit und belegten im
Scltlußklassernertl den fiintlen Plalz. Ein grrles Corneback in die Staatsliga gelarrg Janetschek mit 6 aus g
olilre Nierlerlage.
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Traun verzichlete in dieser Saison auf GM Farago und spielte den Großteil der Melsterschaft ohne Legio-
rrär. Nur am lelzten Wochenende karn GM van der Wiel zum Einsatz (2 aus 3, ein Sieg gegen Flacnik).
Den Resl der Saison spielte lM Casagrande auf Brelt 1 - allerdings mit sehr mäßigem Erfolg. Außer sei-
rrem Sieg gegen lM Atlas gelang ihm nur mehr ein halber Punkt (insgesarnt 1,5 aus 10). Der Rest der
Mannschaft spielle aber gut und sicherle so den Platz im Nilitlelfeld. Mit 100% schnitl GM Klinger ab, al-

lerdings spielte er nur eine Partie gegen Friedberg.

Nach der slarken Saison irn Vorjahr laten sich die Vorarlberger heuer viel schwerer. Sie haben sich mit
Feistenauer und Topakian verslärkt, verloren aber Kostic. 8is kuaz vor Schluß waren sic ,roctt elwas ab-
sliegsgelährdet. Rerniskönig war Thoma: I Remis in I Partien! Enttäuschend schnitlen 11"1 Atlas auf Erett 1

(4 aus 1 1). Gärlner auf Brett 2 (4 aus 1 1) und Grabher au( 5 (3 aus 9) ab.

Färstenfeld 34 Pufiktorri
Bl Name Elo -lo + trto-t 1 2 3 4 E o 7 I I 1 11 Prl Sp %

1 iGM Alnrasi Zoltan
2 IGM Pinler Jozsef
3l lM Wach Markus
4IFM Freilag Mank
5 l FM Baurnegger S
6 IFM Postl Anton
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l)ie Fiirstenfelder haben sich miltle|-weile gul in der Slaalsliga elablierl. Sie haben eine gute Mannschaft
il)il mehreren yilngen Spielern. GM Pinter erzielte auf Brelt 1 ein gutes Ergebnis mit 4 aus 6, außerdem
ljewann und ve(lor er je eine Partie dulch Konlumaz. Ein hervorragendes Ergebnis. belohnl mil einer lM-
Norm, erreicllte Freitag auf Brett 3 mit 7,5 aus'11. Außerdem hat auch Baurnegger aut Brelt 4 eine gule
Bilanz- vorzuweisen: 7 aus 11.

Neben Wiener Neustadt war der Aufsleiger Ottakring die posrtive Überaschung. Von manchen wurden sie
vor der Saison als Fixabsteiger bezeichnet. Angeführt von GM Ribli, der auf Erett 1 ausgezeichnete 7,5
aus 1 1 (Ungeschlagen) erzielte, bolen sie eine slarke und solide Leistung und waren nie abstiegsgefährdet.
Neben Brett t haben sie die gute Plazierung auch Brett 6 zu verdanken, wo Harald und Werner Schnei-
(ler-ZinDer insgesamt 7,5 aus'll machten.

nsl$andlolten 33,5 Punkte
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AuEtria Graz 28 Punktö
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Allnlich wie irn Vorjahr enlgingen die Grazer nur knapp dem Abstieg. Wie im Vorjahr war ihr zweiles Brett
tast eine Vorqabe: Löbler erzielte nur 1,5 aus 11, obwohl er sich in einjgen Padien rechl gul hielt und
plwas ünqliicklich verlor. Außerdem entläuschte auch Spindelböck auf Brelt 4 mit 3 aus 1'l .
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Vor der Meislelschatt hatle katttn jemand rnit dern Abslieg von Inter Salzburg gerechnet. Aber nachtlern
eirl Großteil der Salzburger Mannschaft demotiviert spielte oder überhaupt nicht mehr spielen wollte, geht
(ler Abslieg sicherlich in Ordnung. Schöppl wechselte noch kurzfristig zu Kufstein Und König spielte keine
Partie. Kein Spieler erzielte ein herausragendes Ergebnis, aber Bischoff (3 aus 5), Donev (1,5 aUs 3),
lJerndl (5,5 atts 1'l) Ltnd Hager (4,5 aus 7) könnerr rnit ihren Ergebnissen zufrieden sein. Enttäuschend
schnillerl Kraschl (4,5 atts 11), Hanel (3 aus 8) und Fischer (3,5 aus 9) ab. Besonders entläuschend war
dabei die Leislttng von Hanel: von seinen vier Weißpartien gab er drei kampflos Remis, in seinen
Schwarzpadietl mußle er in der Regel ums Uberleben kärnpfen. Kraschl war nichl motivierl und möchte
sich in abseltbarer Zeit vorn Turnierschach zuriickziehen. Fischer konnte in dieser Saison seine gulen
Leistungen in den vergangenen Jahren nicht wiederholen Spielerisch überforderl waren in der Staalsliga
l-lttber (0 aus 4) urtd Waggerl (1 aus 5). Zu guter Lelzt wurden drei Partien durch Konlumaz abgegeben.
Etslmals seit vielett Jahren wird es in der kommenden Saison keine Salzburger Mannschaft in der Staats-
lilla geben. Es ist aber auch nicht anzunehmen, daß es in den nächsten Jahren einer Salzburger Mann-
schaft gelir)gen wird, in die Staatsliga aufzusteigen (auch l./ozad dürfte es nicht so bald wieder schaffen).
Zweifellos ist SalzbLtrg auI dem Weg, zur Schachprovinz zu verkommen. Die Spitzenspieler haben entwe-
der bereils attfgehört (Klinge0, sind demotivjert und denken ans Aufhören (Kraschl, Hanel) oder sind zu
einem anderen Verein gewechselt (Dü0. Es gibt derzeit anscheinend keine vielversprechende Talente.
Salzburg wird sich itr Zukunfl wohl in erster Linie mit dem Burgenland messen miissen.

Der Aufsteiger hatte keine Chance, den Klassenerhall zu schaffen lm Gegenselz zur Slaatsliga B und den
Attfstiegsspielen konnlen sie nur einen Ausländer einselzen, was sie bedeutend schwächte. Alle Soieler
blieben unter 5070. selbst Flacnik auf Brett 1 (1,5 aus 4).

ierd/Pinoäu
Narneqt Elo :lo + Elo-L --lO-t, 1tz 4 o 7 ö 9 11 Pkt Sp. Yo

1 lGlvl Flacnik Lubotnir
2lGtul stoht loor
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5 ifrlK lnsarn Heinz
6 lNlK Brod Manf red
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FERNSCHACHBERI CHT MAR Z 1997

2.1. Örsi\'t 199'il98:
Kastncr Ii 'l cichmcistcr

6. I}I-NINI 1996t97:
Drctt l: Iliuslcr (S) () Spiegcl (\');
Ilrett 2: Salarlon (I3) I l-aube ( I): I-aubc (T) 0 Giclgc ((X))l 1.u9ar'(\\') r, S;rlanron (li):

Dickcr'(S) I Kranabcller (Ni)): Pichicr (K) I L:rutre ('l );
I]re{r 3: I;lit.suh (S) I Litlc ( I );
Ilrctt 5: Adcnsamcr(V) 1,: Asll ( I ): ltotlr lNil; I:,Adcnsamcr(\i)1

lllctl 6: lhalcr'(K) 1. ZLi Sorrunclbnucr'(S);
llren 7: Ir4urlasils (B) I lr{osser (\r);
I}rctt 8: Rrcscak (K) I Rc{tcnbacher'(S);
llrr;ll 9: Gultleulse lr (l!) l. ZÜ \\'inlcr (:.i l):
ßr'ctl l0: N'l:ruLcr' (W) t Strud:rchcr (1 );

rVi\l/(il/l0: Ncubauclun(lZinncr1(jirnaust(ianaus0Kovacs:NcutxuclI.Sustcri
;\,i\I,'21: lroian Ir Ncubltrcr';
tNltZ?: Sciz 0 Stagll Zinncr I Scizi l)atocka I Sieizi

;VN'U2-3: ;\rucitcr li Zinncr;

.{",1I/17: Laruaath I Pongac; Zcinünger'0 Lanzrath; En4s1qd; l. L. Lanieath -1,

2. I'. Kleinrll 2r2. 3. 1.. Zcinlingcr 2. 4. (i. Pongrac lr 5. C. Brrcholher r'::

A4li52: |clbcr I IIubor; I:ndstantl: l. W. I{osi[La 3, 2. - -1. R. Irolbor, P. Klcindl und
.1. \f'agncr 2. 5. Ing. K. Flubcr l:

Ä''lli56: Lnnc I Koglbaucr';
rVIIi 5tl: Zinncr' I J. I"clbcr':

r\/V7(1; 5u1n l lulaskc (lz.tJ;: I'uggcr 0 lrols{ik:

Liintlcrk!impfc:

Ostcrrcich - Ungarn 31Yt'.2SYz (30 llfctlcr. Jop|elnrnJil)
I Iltl l)r. l eicfintcistcr.S. ] : () r: ; r : .l,rlobe lz 1..

2 l.'cistcnaucrli. 1r't: r.:rr I)r.\losonriK.
-1 l)r. lhattrth:rttsscrl'. r' rr r2:r, lrtlltti.
,1 llotritsch II. r: I l: r: I r: I)r. lJercsz r\.
5 l)osch \\r. t, t'. 1. t 1. t'. t t I itrrar 1-.

Ostcrrcich - GllllJngland 21h: 15% (2() IJre ttcr, doppehundig)
I llirsch .,\. () : I t.i'. ti: ltcrd 1\1.

2 l)ichler l\L l: : !,! 1,: : lz l]rooks i.
-l Rehor'.l. I:0 I:(l GbbsP.
I lrlrrrz\\'. 0:l 1:0 DarvG.
5 Posoh \\'. | : 0 lz '. t i 'flussler P.
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{eds*@
Schachverein
rh2-1297.&E

EI'erding

Spiclort: Volkshciru Efcrding
Untcrcr Crabcn 5
.1070 Efcrding

AustrJgulgsarl: 6 Rundcn Schrvcizcr S1'stcnr

Bcdcnkzcit 20 ntin pro Spiclcr
kcin Schrcibz.*'ang
nach O.ö. Tuuo/Fidc-Rcr:.cln fur Aktiyschach

Ncnnungcn

l. Partic-lhnktc
2. Buchholz,
3. Sortnctrorn-Bcrgcr

Schriftlich odcr Lclcfonisclr rn
llrn. Karl Mairlrubcr
Obcrrudling I I
4070 Efcrding
T cl.nr.: 0727212089 od. 07 27 118t12

Wandcrpnkrl;
Pokrlc und Saclrprcisc

\\'crtungshatcgorcicn

50,-- fur Envrchscnc
20,- tur Jugcndliclrc (bis l6 LJ)

\,'.1.C

.i

Spiclbcrcchtigt

Attntcrkung: Bci Antrctcn vott ntchr als zrrci Spiclcrn crncs Vcrcins sind pro Spiclcrpaar cinc Schachgarnitur milzubringcn!

t,r4/adr/r,t*
zutil 4 Aktivschachturn icr

(20 nrin Bcdcnkzcit)

am: l9.April
Beginn:

l. Vcrcinsspiclcr nrit ruclrr als I500 ELO
2. Vcrcinsspiclcr nrit rrcrrigcr tls I5iX) ELO
3. Niclrtlcrcinsspiclcr und Vcrcinsspiclcr ohnc ELO
{. Bcstcr Spiclcr urrrcr l0
5. ilcstc rciblichc Tcilnchrncrin

allc intcrcssicrtcn Schrchspiclcr

\äE^ry
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SV kleinmuenchen

AUSSCHREIBUNG

MAI - AKTIVSCHACHTURNIER . 97

ŝ
I
3L

SPIELORT:

TORMIN:

AT]STRAGUNGSART:

W.U!.NG:

NENNUNGEN:

NENNGEI,I)

PREISE

SPIELBORECHTIGT

TURNIERLEITER:

RAT-ICHVERBOT:

Hotel Ebelsberger-Hol, Wienerstr. 485, 4030 Linz-Ebelsberg.
Telefon: 3 I 1733-0

Donnerstag, l. Mai 1997

Beginn: 9,00 Uhr
Nennungsschluß: 8,40 Uhr

7 Runden Schweizer System
Bedenkzeit 20'. Kein Schreibzwang.
Regeln. OO. Tuwo/Fide-Regeln liir Aktivschach

l. Partie Punkte
2. Buchholz
3. Sonneborn-Berger

Schriftlich oder telefonisch an den Organisationsleiter:
lng. Leopold Surtmann, Oberzirking 90, 4312 fued/Riedmark,
Telefon: 07238131124
oder an den Obmann:
Franz Kohberger, Zechmeisterstraße 3, 4030 Linz
Telefbn privat: 0732/385870, Dienst: 07321609494

S 100,-- Iiir Erwachsene
S 70.-- fur Jugendliche (bis Jahrgang 1979)

l. Platz: S 3.000.--
2. Platz
3. Platz S 500,--
Bester unter 2.000 Elo: S 300,--
Bester unter L800 Elo: S 300,--
Bester unter 1.600 Elo: S 300,--
(Keine Doppelgeldpreise und keine Preisteilung)
Weitere Sonderpreise fu r:

- Bester Jugendlicher (bis Jahrgang 1979)
- Bester Senior (ab Jahrgang 1937)
- Für Verein mit den meisten Teilnehrnern
(ausgenommen SV Kleinrnünchen)
- Viele Extr

alle interessierten Schachspieler

Herr Landesspielleiter Werner Stubenvoll

lm Turniersaal

ffi
^G'
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VERANSTALTER
sportref erat stadt Traun

ouncurüHRut'tc
ASKO Schacnktub Traun "1967"

und
DSC Unlon St.Marfl n/Traun

TERMIN
sonntag, 27. Aprll 1997

BEGINN
10.00 uhr

NENNUNGEN
bts 9.45 tm spletokal

SPIELORT
Haus der Begegnung

I e9enÜber Klrche), st.Marfl n/Traun

KEIN NENNGELD!

TURNIERLEITUNG
Ceorg Krelscher

|']no
OS Cünther Schenkenfetder

TURNIERMODUS
Allgemelnes Turnler:

7 - 9 Runden Schwelzer System

Das ist gut!

J uge ndturnler:
7 - 9 Runden Schwelzer Turnler

(Jewells nach Tellnenmerzahl)
Es gelten dle Regeln des oÖLV

BEDENKZEIT
20 l\4lnuten pro spleler und Parile;

PREISE
All9emelne Klasse:
'1. Prels: S 1.500,-
2. Prels: S 1.000.-
5. Prels: S 500,-

Der Bestplazlerte, In rraun sett
1.1.1997 wohnhafte Spteter, tst
Trauner Stadtmelster und erhätt den
stadtmelsterpokal der stadt Traun.

KATEGORIEPREISE

bls ELO 1400
bts Et0 1600
bts ELo 1800
bls ELO 2000

SONDERPREISE
für beste oame

für bester senlor
für bester NlchtverelnssDleter

27. 1qq7

.Jugend:
Pokale und Sachprelse

TEILNAHMEBERECHTIGUNG
Jede(r) lnteressierte Schachs0leler(ln).

KOSTEN
Anfallende Kosten slnd vom Tellnenmer
selbSt 2u tragen.

HAFTUNG
ole Stadt Traun sowle dle durchführen-
den verelne übernehmen kelnerlel Haf-
tungl

um zahlrelcne Betelllgung eßuchen das
Sportreferat der Stadt Traun sowle dle
durchf ührenden Verelne.

<Y l\jft' €t1T €.Qtt U^FT 1 j i7

A"ziL
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Spielberechtigt:

Spielorr

Soieltermin:

Austrasunssart:

T\rrnierleirung:

Wertune:

Nennscld:

AllJ?illiges:

Ausschreibung

Alle Mädchen und Bubeq welchc sich nach AbschluS der 1

Vomrnden qualifiziert haben. Es istkeine Mitgliedschaft
bei ciocm Schachvercin erforde,rlich.

Klublokal des S V-S teyregg, Fi n gang Res tauant Weißenwolff,
Vy'eißenwolffsfr aße 2, 4221 Steyregg

Sonatag, 13. April 1997, 9 Uhr (Nennungssctrluß)

Rundenfirmier - 7 Runden
Bedenkzeit 20 Minuten - kein Schreibzvtangl
Auslosung erfolgt gemäß Paarungstabelle
Mittagspause Dach der vierten Runde.

Ilubert Karunerhuber
Tclcfonischc Voranmeldung erbcten an: Hubert Kammerhuber 07236/8039

oocr an Rudolf Ring 073Z6al 0a7

Diesc crfolgt analog zur ELO - Wernrng flir Ttunierspieler.

S 20,- je Teilnhehmer

ImTurniersaal gilt ab s olu tes Ra u chv er b o t !
Je 2 Tellnebmer ist ciae komplene Schachgarnirur samr t-Ibr mirzubringen

Das Turnier wüd in drei getrennten Gnippen
Mädchcn, Ul2 und Ul5 ausgctagen

3+

Es handelt sich unr den letzten Bewerb der Saison 199619'1



Terminkalender

1997
05.04. 7. Bernhard-Summerauer-Gedächtnisturnier, Beginn 13.15 Uhr, Wels, Kaiser-Josef-

Plalz 47, (Nr. 22), Info Friedrich Brandstätter, f el 07249146200 (abends)
05.04. Besprechung der Landesligavereine, Eeginn 14.00 Uhr, Restaurant des

Volkshauses Dornach. Niedermavrweq 7, 4040 Linz. Info Landesspielleiter Werner
Stubenvoll, -t el. 07 321245542

05.04, Kuzturnier im Rahmen der Gmundner Stadtmeisterschaft, Beginn 13.45 Uhr, Gasthof
Ramsau (Nr. 23)

10.04. Blitzturnier am Donnerstag des ASK Nettingsdorf, Beginn 19.00 Uhr, Vereinsheim E10,
Traunuferstr. 131, Haid/Ansfelden (Nr. 18)

1 1.04. Cafe Pub Rochade Blitzcup, Info Gerhard Kovacic, Tel 07242168768
11.O4. - 12.04 Blitzmarathon 2. Uni Wien Blitzschach Open, (Nr. 23), Anmeldungen und Info Kurt

Lanzerstorfer, Tel. 0222l31 08880/60
11.-13.04 Staatsliga-Aufstiegsturnier(VeranstalterAustriaWren)
12.04. 1. Runde Sommercup (Nr 18), Beginn 15.00 Uhr, Nennungsschtuß 15.03.1997,

Turnierleitung und lnfo Mag. Christian Engl, Prechtlerstr. 18/110, 4710 Grieskirchen,
Tel. 07248/68639 (privat) oder 072481497 7-15 (Büro), Fax DW 12

13.04. Masters Jugend, Steyregg (Nr. 24), Rundenturnier, 20 min, nur vorqualifizierte
Spielerlnnen, Nenngeld S 20, Restaurant Weissenwolff, Steyregg, Beginn 09.00
Uhr, Anmeldungen und lnfo Hubert Kammerhuber, Tel. 07236/8039

14.04, Schulschach-Landesmeisterschaft,FestsaaldesNeuenLinzerRathauses,lnfo
Mag. Ernst Gugenberger, T el. O7 2421 54994-3

15.04. Vöcklabrucker Blitzcup, (Nr. 15), Beginn 19.30 Uhr, Gasthaus Dürnauerhof
17. - 18.04. Jugend-Kadertraining mit lM Josef Jurek, Voeslwerkshotel Glimpfingerstr., Linz.

Info Prof. Hans Stummer, Tel. 06133/8003
17. - 24.04 Amateur Ferienlurnier Meran, Info Tel. 00496898-62022
19.04. Blitzturnier im Rahmen der Mühlviertler Meisterschaft (Nr. 22), Beginn 15.00 Uhr,

Gasthaus Neumüller, Altenfelden
19.04 Schachseminar mit GM Valeri Beim, lnfo Friedrich Brandstätter, Tel. 07249176200

(abends)

19.04. Aktivschachturnier des SV Eferding (Nr. 24), 6 Runden CH-System, Volksheim
Eferding, Beginn 13.00 Uhr, Nenngeld S 50/J 20, Pokale und Sachpreise,
Anmeldungen und Info Karl Mairhuber, Oberrudling 11, 4070 Eferding,
-t el. 07 27 21 2089 oder 07 27 418942

19.04. Schiedsrichterbesprechung "Die neuen FIDE-Regeln", Beginn 14.00 Uhr, Volkshaus
Froschberg, Kudlichstraße 21, 4O2O Linz. Eingeladen sind alle Schiedsrichter und
-kandidaten

24.04. Blitzturnier am Donnerstag des ASK N€ttingsdorf, Beginn 19.00 Uhr, Vereinsheim E'l0,
Traunuferstr. 131, Haid/Ansfelden (Nr. 18)

25.04. Cafe Pub Rochade Blitzcup, Info Gerhard Kovacic, Te|O7242t68768
26.04. 2. Runde Sommercup, Beginn 15.00 Uhr
27 . 04. Trauner Stadtmeisterschaft (Nr. 2411,7 -9 Runden CH-System, 20 min, getrennt für

Jugend und Allgemeine Klasse, nenngeldfrei, Preise 1500/1000/500, Haus der
Begegnung in St. Martin/Traun, Beginn 09.45

01.05. Mai-Aktivschachturnier 1997, 7 Runden, 20 min, (Nr. 24), Nenngeld S 100,J 70,
Preise 3000/1500/500 usw., Beginn 08.40 Uhr, Info Franz Kohberger,
Tel. 0732/385870



02. - 10.05. Open Liechtenstein,9 Runden CH-System, Nenngeld sFr. 100/J60, preise
sFr. 2500/1500/1200 usw., Anmeldung bis 01.05., lnfo Liechtensteiner Schachverband,
rel 00417512324940

03. - 04.05. Landesmeisterschaft im Aktivschach, (Nr. 14), 9 Runden cH-system, Nenngeld
S 100/U16 50, Info Landesspielleiter Werner Stubenvoll, Tel. 0732t245542

04.05. SchülerligaOÖ.fr4asters,Wartberg/Aist(Ausschreibungfotgt)
09,05. Cafe Pub Rochade Blitzcup, lnfo Gerhard Kovacic, Te| 07242168768
10.05. 3. Runde Sommercup, Beginn 15,00 Uhr
16.05. Cafe Pub Rochade Blitzcup, Info Gerhard Kovacic, Tel 07242|68T68
17. - 25. os Pfingst-open und GM-Turnier Linz (Nr. 13), open g Runden cH-system, Nenngetd s

650/J350, Preise 25000/20000/15000 usw., Info Harald Obran, Glimpfingerstr. 27,4020
Linz, Tel. 0732/330433 oder 0663/078083

17. - 18.05. Internationales Mannschafts-Schnellturnier Leutasch, 12 min, Viererteams, Vor- und
Finalrunden, Nenngeld S 500/Mannschaft, Preise gesamt >100000, Anmeldungen (bis
14.05.) und lnfo Gerhard Neurauter, 1el.0521416442 (p) oder 0512/563181 (d)

19.05. Einzel-schnell-Turnier Leutasch, 9 Runden cH-system, 12 min, Nenngeld s 3oo,
Preise gesamt S 46000, Anmeldung und Info Gerhard Neurauter, Tel. O521416442 (p)
oder 0512/563181 (d)

20.05. Vöcklabrucker Blitzcup, (Nr 15), Beginn 19.30 Uhr. Gasthaus Dürnauerhof
28.05 - 01.06. , Linzer Stadtmeisterschaft im Turnierschach, 7 Runden CH-System, Nenngeld S 250/J
07.06. - 08.06. 100, Preise 3000/2000/1000 usw., Volkshaus Harbach (Nr. 22), Anmetdung und Info

Alfred Huber, Riesenwiese 40, 4040 Linz, Tel. 07321714125
31.05. 4. Runde Sommercup, Beginn 15.00 Uhr
31.05. - 01.06. Staatsmeisterschaft im Schnellschach in Wien, Info und Anmeldungen Landesspielleiter

Werner Stubenvoll, T el. 07 32t245542
14. - 15.06. Schiedsrichterkurs, Beginn Sa 14.00 Uhr, Volkshaus Dornach, Niedermayrweg 7,4O4O

Linz. Anmeldungen und lnfo Landesspielleiter Werner Stubenvo .

rel. 07321245542.
14.06. 5, Runde Sommercup, Beginn 15.00 Uhr
15.06. Finale Sommercup, Beginn 09.00 Uhr
15. - 20.06. Schulschach-Bundesfinale in Weyer, Info Mag. Ernst Gugenberger,

rel. 07242154994-3
17.06. Vöcklabrucker Blitzcup, (Nr. 15), Beginn 19.30 Uhr, Gasthaus Dürnauerhof
21. - 29.06. Open Balatonber6ny (GM-, lM-Turnier ab 19.06.), Ausschreibung folgt, Info Harald

Obran, Tel. 07 32133A433 oder 0663/078083
22.06. Offene StadtmeisterschaftAnsfelden, T Runden CH-System,20 min, Beginn 9.00 Uhr,

Rathaussaal Haid, (Ausschreibung fotgt)
22.06. SchnellschachturnierYbbs/D., Beginn 08.45, 7 Runden CH-System, 20 min, Nenngeld

S 120/J 60, Preise '1000/700/500 usw., Info Heinz Steiner,
rel.07412154642

27.06. - 06.07. Schachseminar in Velden, (Ausschreibung folgt), Info lM Egon Brestian,
Tel. 022216002416

29.06. Wettkampf lnnviertel - Mühlviertel, Beginn 10.00 Uhr, Stadtplatz Schärding
05. - 13.07. Open St. Veit, zugleich Kärntner Landesmeisterschaft, (Nr.), 9 Runden CH-System,

Nenngeld S 450/J 250, Preisfond - S 100000, 1. Preis 13000 + 10000, Anmeldungen
und lnfo Friedrich Knapp, Tel.+FaxQ421216047 (p),0421214407-73 (08:00 - 16:00)

05. - 13.07. Open Obenivart (Ausschreibung folgt)
15.07. Vöcklabrucker Blitzcup, (Nr. 15), Beginn 19.30 Uhr, Gasthaus Dürnauerhof
02. - 16.08. Herren-Staatsmeisterschaft im Turnierschach in Mösern (Nähe Telfs), geschlossenes

Turnier, Info öSB
09. - 16.08, 13. Finkenstein-Open, 9 Runden CH-System, Nenngeld S 4SO/U 1B 2S0, preise

10000/7000/5000 usw., gesamt 36400, Kulturhaus Latschach, Anmeldungen und lnfo
Josef Gallob, Finkensteinerstr. 19, 9585 Gödersdorf, f et. O42S7l2B7S,
FAX 04257t2587-4

19.08. Vöcklabrucker Blitzcup, (Nr. 15), Beginn 19.30 Uhr, Gasthaus Dürnauerhof
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